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Liebe Olangerinnen 
und Olanger,
in der aktuellen Schwefelquelle wer-
den viele Themen, unter anderem auch 
das Schwerpunktthema, rund um die 
Bereiche Natur-, Umweltschutz und 
Nachhaltigkeit behandelt. Nicht aus 
dem Zeitgeist heraus, sondern weil 
sich in Olang in diesen so wichtigen 
Themenbereichen einfach viel getan 
hat. Zudem gehen die entsprechenden 
Bemühungen weiter. Das ist auch gut 
so! Wenn dann auch noch Jung und Alt 
und im Grunde alle Bevölkerungsgrup-
pen aktiv anpacken, dann sind die Wei-
chen schon einmal richtig gestellt. Die 
Gemeindeverwaltung setzt ebenfalls 
viele wichtige Akzente.

Die Grundschüler aus Olang und Gei-
selsberg haben heuer darüber hinaus 
im Rahmen ihres beliebten Baumfes-
tes viele neue Bäumchen im Wald von 
Oberriedl eingesetzt. Der Wald leidet 
durch die verschiedenen Unwetter und 
Klimaeinflüsse der letzten Jahre und 
auch der Borkenkäfer hat bereits Schnei-
sen der Verwüstung geschlagen. Vor 
allem die Fichtenbestände wurden arg 
dezimiert. Es braucht also eine kon-
krete Hilfestellung, damit sich die Na-

Redaktionsschluss für die nächste
Ausgabe: 20.08.2023
Beiträge und Fotos bitte immer sepa-
rat und nicht eingebettet schicken. 
Die Fotos müssen bei Originalgröße  
mindestens 300 DPI aufweisen!
Schwefelquelle@olang.eu

Errata corrige:

In der letzten Schwefelquelle hat 
es leider einen Tipfehler gegeben: 
Der Kostenbeitrag der Bibliothek 
für die Veranstaltung (Bilderbuch-
kino 2023, Bücherbabys 2023, 
Bookstartaktion für Kindergar-
tenkinder) von Ingeborg Ullrich 
– Zingerle aus Olang beträgt: 830 
Euro und nicht 15.180,00 Euro!

tur wieder erholen kann. Gemeinsam mit 
der Forstbehörde haben die Grundschul-
kinder in dieser Hinsicht einen überaus 
wichtigen Beitrag geleistet. Danke liebe 
Kinder!

Ein Teil des „Schorn“-Rückens wurde 
ebenfalls ganz im Sinne der Biodiversi-
tät über eine Aktion des Bildungsaus-
schusses Olang und des Forstinspekto-
rates Welsberg mit verschiedenen Laub-
bäumen und Sträuchern bepflanzt. Auch 
das ist ein überaus wichtiger Beitrag im 
Sinne des Naturschutzes, denn solche 
Pufferstreifen zwischen Wiese und Wald 
stellen ökologisch wertvolle Kleinlebens-
räume dar, die vielen Insekten, Vögeln 
und anderen Kleinlebewesen als Brut-
raum und als Nahrungsgrundlage die-
nen. Dahinter setzten einige Olangerin-
nen und Olanger am „Sustainability Day“, 
dem „Welterschöpfungstag“, verschie-
dene Laubbäume von Winterlinde über 
Feldahorn bis hin zur Wildbirne. 
Das alles sind wertvolle Beiträge, die 
dazu dienen, die Zukunft besser zu ma-
chen. Danke allen für den großen Ein-
satz und bitte macht so weiter! 

Barbara Pöder

mailto:schwefelquelle@olang.eu
http://www.gemeinde.olang.bz.it
http://facebook.com/schwefelquelle
mailto:Schwefelquelle@olang.eu
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die Vollversammlung der Olanger Fern-
heizwerk AG hat ganz klar aufgezeigt, 
wie bedeutend ein lokaler Energiepro-
duzent ist. Trotz weltweit steigender 
Energiekosten wurden in Olang für die 
Abnehmer keine Preiserhöhungen vor-
genommen. Zudem wurde der Anteil 
des gelieferten Holzes aus Olanger 
Wäldern auf 50% erhöht. Somit leistet 
das Fernwärmewerk seit über 30 Jah-
ren einen besonderen Beitrag zum Kli-
maplan. Einen positiven Beitrag leis-
ten auch der Einsatz der Schibusse im 
Winter sowie die beiden City-Buslinien 
die halbstündlich in Olang zirkulieren. 
Ein weiterer Beitrag ist die Umstellung 
der gesamten öffentlichen Beleuch-
tung auf LED-Lampen. Große Bedeu-
tung kommt in naher Zukunft der Rad-
mobilität zu. Grundsätzlich wird das 
Erreichen der vorgegebenen Klimazie-
le vom Verhalten jedes Einzelnen ab-
hängig sein. Ohne Sensibilisierung und 
ein Umdenken wird es nicht gehen.

Wechsel im Gemeinerat und 
Gemeindeausschuss

Nachdem die Referentin Jud Barbara 
mit Ende April den Rücktritt als Ge-
meinderätin und als Gemeinderefe-
rentin aufgrund eines beginnenden 
Arbeitsdienstleistungsverhältnisses 
in der Gemeinde Olang eingereicht hat, 
war sowohl eine Nachbesetzung im 
Gemeinderat als auch im Gemeinde-
ausschuss notwendig. In den Gemein-
derat rückt der erste nichtgewählte 
SVP-Gemeinderat Töchterle Rene aus 
Geiselsberg nach. Im Gemeindeaus-
schuss wird Frau Jud Barbara durch 
den Gemeinderat Schenk Jochen aus 

BÜRGERMEISTER GEORG REDEN

Geschätzte Bürgerinnen 
und Bürger,
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legenheit und bedanke mich herzlich 
bei Frau Jud Barbara für den achtjäh-
rigen politischen Einsatz als Gemein-
derätin und Gemeindereferentin. In 
Zukunft wird Frau Jud Barbara als eine 
sehr geschätzte Beamtin für die Ge-
meinde Olang arbeiten. 

Gründung einer 
Energiegemeinschaft

Im Einzugsgebiet der Primärkabine 
„Puenland“ in Percha besteht seit ei-
niger Zeit der Wunsch eine gemeinsa-
me Energiegemeinschaft zu gründen. 
Dazu wurde ein Promotorenkomitee 
aus den neun an der Primärkabine hän-
genden Gemeinden, der Stadtwerke 
Bruneck, der Raiffeisenbank Bruneck 
und dem Wohn- und Pflegeheim Mitt-
leres Pustertal gegründet. Damit um 
staatliche Förderung angesucht und 
eine Energiegemeinschaft gegründet 
werden kann, müssen mindestens 70 
% neue erneuerbare Energiequellen 
die produzierte Energie einbringen. 
Eine Energiegemeinschaft ist ein Wech-
selspiel zwischen Produzenten und 
Verbrauchern von Energie. Momentan 
wartet man noch auf das Dekret der 
EU-Kommission. Als nächstes legt 
dann die GSE die technischen Regeln 
fest. Erst dann werden mittels Veran-
staltungen Produzenten und Verbrau-
cher aufgeklärt.

Gemeindeentwicklungsprogramm

Durch die Unterzeichnung der Verein-
barung zur Zusammenarbeit zwischen 
den Gemeinden Olang, Rasen-Antholz 

und Percha wurde der Start zur Erstel-
lung des Gemeindeentwicklungspro-
gramms gemacht. Zudem wurden be-
reits Angebote für die einzelnen tech-
nischen Leistungen eingeholt. Die Un-
terzeichnung der Vereinbarung und 
die Einholung der Angebote sind die 
Voraussetzung für das Ansuchen um 
Landesförderungen. Nach Erhalt des 
Dekretes der Finanzierung können die 
Leistungen an die einzelnen Techniker 
beauftragt werden. 

Bezirksfeuerwehrtag

Der diesjährige Bezirksfeuerwehrtag 
des Oberen Pustertales fand am 01. 
April in Niederolang statt. In den vor-
gebrachten Berichten wurde die ge-
leistete Arbeit und die erbrachte Tätig-
keit des letzten Jahres aufgezeigt. Alle 
Grußredner unterstreichen die Wich-
tigkeit der Feuerwehren und bedan-
ken sich für deren ehrenamtlichen Ein-
satz für die Öffentlichkeit. An dieser 
Stelle nochmals mein Dank an die Feu-
erwehr Niederolang und den Komman-
danten Christof Niedermair für die bei-
spielhafte Organisation dieses Bezirks-
feuerwehrtages. 
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JOHANN NEUNHÄUSERER, REFERENT

Geförderter Wohnbau 
in Mitterolang
Der Durchführungsplan für die Erwei-
terungszone „Schmiedhofer“ wurde 
schlussendlich vom Gemeinderat ge-
nehmigt und ist nun in Kraft getreten. 
Der Teilungsplan wurde erstellt und 
die Schätzung des Grundes ist bereits 
erfolgt. Für die Erstellung des Infra-
strukturenprojektes erwarten wir dem-
nächst die Angebote der angeschrie-
benen Techniker.

Für die Erweiterungszone (Misch-
zone) „Holzer“ wird demnächst der 
Durchführungsplan, ausgearbeitet 
von der Planungsgemeinschaft Neu-
mair/Duregger, vorgelegt. 

Für die Erweiterungszone „Treyen-
weg“ ist das Dekret über die Miteigen-
tumsgemeinschaft durchgeführt und 
den jeweiligen Eigentümern die neu 
parzellierten Parzellen übertragen wor-
den. Die Erschließungsarbeiten kön-
nen somit ausgeschrieben werden.

Allgemeines
 
Die Vermessungen der Hinterbergstra-
ße und die Straße von Mitterolang nach 
Niederolang liegen bereits auf. Dem-
nächst werden mit den betroffenen 
Grundeigentümern Gespräche zwecks 
Ablösung der Flächen geführt.

Johann Neunhäuserer, 

Referent

Baumfest

Zur Freude aller fand am 18. Mai das 
gemeinsame Baumfest aller Volks-
schulen von Olang neben dem Deutsch-
weg Richtung Lanzwiese statt. Die 
Forstbehörde zeigte den Kindern vor 
allem die Problematik des Borkenkä-
fers auf. Auf einer abgeholzten Fläche 
wurden von den Kindern wieder viele 
Jungbäume angepflanzt. In bester Er-
innerung bleibt stets das belegte Brot 
und das „Aranciata“ Getränk. 

Landwirtschaft und Tourismus

Für viele Gemeinden Südtirols sind die 
Ausbreitung des Borkenkäfers in den 
Wäldern und die Anwesenheit des Groß-

raubwildes ganz neue Herausforde-
rungen. Dabei handelt es sich nicht 
nur mehr um ein Landwirtschaftspro-
blem sonder mittlerweile auch um ein 
Gesellschaftsproblem. Welche Auswir-
kungen die fehlende Schutzfunktion 
des Waldes bzw. ein Auflassen der Alm-
wirtschaft für unsere ländlichen Ge-
genden hat, ist noch nicht abschätz-
bar. Hinzu kommt die öffentliche Si-
cherheit für die Menschen, wenn auch 
bei Tageslicht Tiere nahe Wohnzonen 
gesichtet werden. Es wird unumgäng-
lich sein, daß schnellstmöglich eine 
Lösung gefunden werden muß. Unse-
re sehr dicht besiedelten Siedlungs-
räume und die Natur als Erholungs- 
und Freizeitraum lassen die Anwesen-
heit des Großraubwildes nicht zu. 

BÜRGERMEISTER GEORG REDEN

Erfreulich sind die zufriedenen Ge-
sichter im Tourismussektor. Auf eine 
sehr gute Sommersaison folgte trotz 
Preissteigerungen und Mitarbeiter-
mangel eine überraschend starke Win-
tersaison. Es konnten sogar die Re-
kordzahlen vor der Pandemie übertrof-
fen werden. Gut gestartet ist aufgrund 
der Feiertage bei uns bereits wieder 
die diesjährige Sommersaison.

 
Es dauert nicht mehr lange und auch 

die Schule schließt ihre Tore und die 
Ferienzeit für die Kinder steht vor der 
Tür. Ich wünsche allen eine gute und 
erholsame Ferienzeit und einen schö-
nen Sommer. 

Eurer Bürgermeister

Georg Jakob Reden

Die Ausarbeitung einer Bauleitplan-
änderung im Bereich „Ziegelei“ mit 
Schwerpunkt Neuabgrenzung Gewer-
begebiet und Sportzone und Eintra-
gung eines Geh- Radweges vom Bahn-
hof direkt zur Sportzone ist in Angriff 
genommen worden.

Der Referent

Johann Neunhäuserer
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CHRISTOPH REDEN, REFERENT

Öffentliche 
Beleuchtung

Christoph Reden, Referent

Im Gemeindegebiet Olang gibt es knapp 
700 Lichtkörper (verschiedene Typen), 
etwa die Hälfe wurde bereits auf die 
neueste LED-Technik umgestellt. Die 
anderen Lichtpunkte werden straßen-
weise in den nächsten Jahren umge-
stellt, das schreiben auch die Vorga-
ben der Landesregierung bzw. der 
Lichtplan der Gemeinde Olang vor. Der 
Stromverbrauch einer neuen Lampe 
beträgt etwa ein Drittel gegenüber den 
älteren Modellen und bringt somit eine 
große Energieeinsparung. Anbei eini-
ge Kriterien, welche bei neuen Projek-
ten eingehalten werden müssen, da 
aus der Bevölkerung oft der Vorwurf 
kommt: „Wieso jetzt mehrere Licht-
punkte, die bestehenden waren auch 
ausreichend usw.“!

Gemäß dem Beschluss der Landes-
regierung vom 5. Juli 2022, Nr. 477 
müssen folgende Kriterien für die Pla-
nung von neuen und die Anpassung 
der bestehenden Anlagen berücksich-
tigt werden:

>	 Benutzung von ausschließlich voll 
abgeschirmten Leuchten (full-cut-
off); das sind Leuchten, welche so 
gebaut und ausgerichtet ist, dass 
sie das Licht ausschließlich nach 
unten strahlen und deren Lichtin-
tensität, bei gleichen oder größe-
ren Winkeln als 90° zur Senkrech-
ten, maximal 0,49 cd pro 1000 Lu-
men beträgt.

>	 Benutzung von Beleuchtungsele-
menten mit einem Wirkungsgrad 
von mindestens 55%

>	 Benutzung von Lichtquellen, die 
dem letzten Stand der Technik ent-

sprechen, mit einer Beleuchtungs-
effizienz von mindestens 70 lm/W, 
mit einer möglichst niedrigen ultra-
violetten Ausstrahlung und einer 
Farbtemperatur von maximal 3000K. 
In Fällen, in denen die öffentliche 
Sicherheit gewährleistet werden 
muss, kann von dieser Bestimmung 
abgewichen werden, wobei auch 
der Einbau von Lichtquellen mit ei-
ner Farbtemperatur von bis zu 4000 
K zulässig ist. Die Wahl einer höhe-
ren Farbtemperatur als 3000 K muss 
jedoch im Beleuchtungsprojekt be-
gründet werden.

>	 Definition der zu beleuchtenden 
Flächen.

>	 Die Beleuchtungsanlagen müssen 
so geplant und realisiert werden, 
dass die beleuchteten Flächen nicht 
die Mindestwerte der Leuchtdich-
te, die von den Sicherheitsnormen 
vorgeschrieben sind, überschrei-
ten.

>	 Die Beleuchtung der Wege (Radweg, 
Fußweg und Straße) muss mit ei-
nem Verhältnis von Zwischenab-
stand und Höhe der Stützten grö-
ßer als 3,7 sein, mit Ausnahme, 
wenn Bäume oder andere physi-
sche Hindernisse anwesend sind; 
Lösungen mit beidseitiger Beleuch-
tung sind zugelassen, wenn die 
Wegbreite mehr als 10 m beträgt.

>	 Die Anlagen müssen mit geeigne-
ter Vorrichtung ausgestattet sein, 
um die Lichtemission der Anlagen 
wenigstens in den Zeitabschnitten 
zwischen 24:00 Uhr und 6:00 Uhr, 
um mindestens 30% der Volllast zu 
senken. Die Sicherheit darf auf kei-
nem Fall beeinträchtigt werden.

>	 Die Anlagen auf schiefen Ebenen 
müssen möglichst auf der Talseite 
realisiert und auf der Talseite abge-
schirmt werden.

>	 Die Leuchtkörper sollten möglichst 
auf Pfählen befestigt werden, und 
wenn sie an Wänden befestigt wer-
den, muss sichergestellt werden, 
dass die Hausbewohner nicht ge-
stört werden.

Der Referent

Christoph Reden

Altes Modell

Neues Modell
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GEMEINDERATSBESCHLÜSSE

zusammengefasst von Barbara Jud 

Betreff Abstimmungsergebnis

Gemeindezivilschutzplan - Genehmigung 1. Bilanzänderung 2023 - 
Ratifizierung des Dringlichkeitsbeschlusses des Gemeindeausschusses 
Nr. 90 vom 09.03.2023

14 Ja-Stimmen

bei 14 Anwesenden und Abstimmenden

Genehmigung der Verordnung über die Gemeindeimmobiliensteuer (GIS) 14 Ja-Stimmen 
bei 14 Anwesenden und Abstimmenden

Gemeindeimmobiliensteuer (GIS): Freibeträge und Steuersätze 14 Ja-Stimmen 
bei 14 Anwesenden und Abstimmenden

Namhaftmachung eines Vertreters der Gemeinde im Verwaltungsrat des 
Fernheizwerkes Olang AG für den Zeitraum 2023 – 2025

Johann Kassian Neunhäuserer

bei 14 Anwesenden und Abstimmenden 
8 Stimmen Johann Kassian Neunhäuserer 

6 Stimmen Matthias Hofer

Asfaltierung der Straße Eggerweg - Genehmigung des Ausführungsprojektes 
in verwaltungstechnischer Hinsicht

CUP-Kodex: F47H22003880004

14 Ja-Stimmen 
bei 14 Anwesenden und Abstimmenden

Asfaltierung Hinterbergstraße in Geiselsberg - Genehmigung des 
Ausführungsprojektes in verwaltungstechnischer Hinsicht

CUP-Kodex: F46G22000750004

14 Ja-Stimmen 
bei 14 Anwesenden und Abstimmenden

Grundverkauf der neu zu bildenden Gpp.en 4166/6 und 4166/7 K.G. Olang 
- Bereich Unterplun Hof Geiselsberg

14 Ja-Stimmen 
bei 14 Anwesenden und Abstimmenden

Grundverkauf der neu zu bildenden Gp. 4138/2 K.G. Olang - Bereich Kranebitter 
Hof Geiselsberg

14 Ja-Stimmen 
bei 14 Anwesenden und Abstimmenden

Erstellung eines Durchführungsplanes für die Wohnbauzone C1 - 
Erweiterungszone „Schmiedhofer“ in Mitterolang - definitive Genehmigung

14 Ja-Stimmen 
bei 14 Anwesenden und Abstimmenden

Realisierung von 2 Kreuzungen zwischen der SS49 und der LS43 nach Olang 
und der LS44 nach Antholz - (Gemeinde Rasen-Antholz)- Grundsatzbeschluss 
Auswahl Vorzugsvariante

10 Ja-Stimmen, und 8 Nein-Stimmen 
(Brunner Elisabeth, Hofer Franz Josef, 
Hofer Matthias, Lanz Helmuth, Scharf 

Lukas, Spitaler Nikolaus, Steurer Georg 
Franz, Töchterle Christian Johannes) bei 18 

Anwesenden und Abstimmenden

Folgende Beschlüsse des 
Gemeinderates wurden im Zeitraum
März 2023 bis Mai 2023 gefasst
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GEMEINDERATSBESCHLÜSSE

Heutige Situation Projektvorschlag

Kreuzungsbereich Antholz

Planfreier Kreuzungsbereich Olang
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GEMEINDERATSBESCHLÜSSE

GEBARUNG INSGESAMT

RÜCKSTÄNDE KOMPETENZ

Kassafond 01.01.2022 5.062.531,98 Euro

Einhebungen 1.878.659,56 Euro 8.794.138,67 Euro 10.672.798,23 Euro

Zahlungen 1.023.812,58 Euro 8.780.837,44 Euro -9.804.650,02 Euro

Kassafond 31.12.2022 5.930.680,19 Euro

Aktivrückstände 327.517,98 Euro 2.267.950,65 Euro 2.595.468,63 Euro

Passivrückstände 17.000,00 Euro 697.100,05 Euro -714.100,05 Euro

Zweckgebundener Mehrjahresfond für den laufenden Teil -52.345,12 Euro

Zweckgebundener Mehrjahresfond für Kapitalteil -3.022.555,02 Euro

Verwaltungsüberschuss am 31.12.2022 4.737.148,63 Euro

Abfertigungsfond
zweifelhafter Fond für Einbringlichkeiten
Lasten aus Rechtsstreit
andere Rückstellungen

124.063,94 Euro
 2.062,03 Euro
 8.100,00 Euro

317.251,11 Euro

Zurückgestellter Anteil 451.477,08 Euro

Bindungen aus Gesetzen und Haushaltsgrund-
sätzen
Bindungen aus Zuweisungen
fomell von der Körperschaft auferlegten Bin-
dungen
sonstige Bindungen

142.619,11 Euro

376.193,61 Euro
166.500,00 Euro

1.243.290,08 Euro

Gebundener Teil 1.928.602,80 Euro

Für Investitionen bestimmter Anteil 25.483,77 Euro

Summe verfügbarer Anteil 2.331.584,98 Euro

Genehmigung der Jahresabschlussrechnung der Gemeinde für das Finanzjahr 
2022

17 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung (Brunner 
Elisabeth), bei 18 Anwesenden und 

Abstimmenden
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Betreff Abstimmungsergebnis:

Beschluss über die Nichterstellung des konsolidierten 
Jahresabschlusses in Bezug auf das Geschäftsjahr 2022

18 Ja-Stimmen 
bei 18 Anwesenden und Abstimmenden

Feuerwehrdienst - Finanzjahr 2022: Genehmigung der 
Abschlussrechnungen für die in dieser Gemeinde errichteten 
Feuerwehren

18 Ja-Stimmen 
bei 18 Anwesenden und Abstimmenden

Betreff Abstimmungsergebnis:

Übergemeindlicher Polizeidienst - Genehmigung der Abänderung der 
Vereinbarung 2020 - 2029

18 Ja-Stimmen 
bei 18 Anwesenden und Abstimmenden

Genehmigung der neuen Verordnung für den Betrieb des Recyclinghofes 
zwischen den Gemeinden Olang und Rasen-Antholz

18 Ja-Stimmen 
bei 18 Anwesenden und Abstimmenden

Ersetzung des Ratsmitgliedes Jud Barbara (SVP) und Überprüfung der 
Wählbarkeit des nachrückenden Kandidaten 
Töchterle Rene

17 Ja-Stimmen 
bei 17 Anwesenden und Abstimmenden

Diskussion und Genehmigung des Vorschlages des Bürgermeisters über 
die Ersetzung eines Referenten im Gemeindeausschuss

Schenk Jochen

11 Ja-Stimmen, 
3 Stimmenenthaltungen (Lanz Helmuth, 
Steurer Georg Franz, Töchterle Christian 

Johannes) und  4 Nein-Stimmen (Brunner 
Elisabeth, Hofer Franz Josef, Hofer 
Matthias, Spitaler Nikolaus) bei 18 
Anwesenden und Abstimmenden

Genehmigung des Lichtplanes der Gemeinde Olang 17 Ja-Stimmen und 
1 Nein-Stimme (Schnarf Lukas)bei 18 

Anwesenden und Abstimmenden

Friedhofsverwaltung Niederolang, Oberolang und Geiselsberg - 
Bestimmung der Gemeindevertreter (2020-2025) - Ersetzung des 
zurückgetretenen Ratsmitgliedes für die Friedhofsverwaltung 
Niederolang 
Schenk Jochen

18 Ja-Stimmen 
bei 18 Anwesenden und Abstimmenden

Bestimmung des Vertreters der Gemeinde in der Verwaltung des 
Konsortiums der Gemeinden Olang und Rasen/Antholz zur Führung der 
deutschen Mittelschule in Olang (2020-2025) -Ersetzung des 
zurückgetretenen Ratsmitgliedes 
Hopfgartner Anna Elisabeth

18 Ja-Stimmen 
bei 18 Anwesenden und Abstimmenden

Einsetzung des Jugendbeirates für die Amtsperiode 2020-2025 - 
Ersetzung des zurückgetretenen Ratsmitgliedes 
Schenk Jochen

18 Ja-Stimmen 
bei 18 Anwesenden und Abstimmenden

Bilanzänderung Finanzjahr 2023 - Abänderungen zu den 
Kompetenzausstattungen des Jahreshaushaltes sowie des 
einheitlichen Strategiedokumentes 2023 - 2025 - 3. Maßnahme

18 Ja-Stimmen 
bei 18 Anwesenden und Abstimmenden

GEMEINDERATSBESCHLÜSSE
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Steuersätze und Freibeträge bisher ab 2023

ordentlicher Steuersatz 0,76 %

Hauptwohnung 0,40 %

Freibetrag Hauptwohnung 699,32 €

kostenlose Nutzungsleihe an Verwandte 0,40 %

vermietete Wohnungen mit Wohnsitz 0,76 % 0,66 %

Zweitwohnungen 1,26 % 1,56 %

ONLUS 0,20 %

Privatzimmervermietung 0,30 %

Urlaub auf dem Bauernhof 0,30 %

Betriebe 0,56 %

GEMEINDERATSBESCHLÜSSE

Die Gebäudeimmobilien-steuer 
(GIS) und ihre neue Anwendung 

Die große Neuerung dabei ist die so genannte „Regelung des Leerstandes“ ge-
mäß Landesgesetz Nr. 3/2022, die die vermieteten Wohnungen gegenüber den 
leerstehenden Wohnungen (immer mit Zubehör) steuerlich bevorzugt. Wenn 
eine Wohnung mit registriertem Mietvertrag vermietet ist und die Mieter ihren 
meldeamtlichen Wohnsitz in dieser Wohnung haben, so kommt diese Wohnung 
in den Genuss des reduzierten Steuersatzes von 0,66 %. Alle anderen Zweit-
wohnungen werden mit dem erhöhten Steuersatz von 1,56 % besteuert.

Um den reduzierten Steuersatz für vermietete Wohnungen beanspruchen zu 
können, muss im Gemeindesteueramt die Kopie des registrierten Mietvertra-
ges hinterlegt werden. Es muss aber auch beachtet werden, dass auch die Ver-
tragsverlängerungen zu registrieren und der Gemeinde mitzuteilen sind.

Mit der Überarbeitung des Landesgesetzes Nr. 3 vom 23. April 2014 – Einfüh-
rung der Gebäudeimmobiliensteuer (GIS) - wurde auch die sogenannte ‚Schon-
frist‘ für Wohnungen neu eingeführt. Dies bedeutet, dass der erhöhte Steuer-
satz – in Olang 1,56 % - erst ab dem dreizehnten Monat nach jenem, in welchem 
der Tatbestand der Nichterhöhung oder die vorgesehene Steuererleichterung 
nicht mehr zutrifft, angewandt wird.

Am 16. Juni ist die 1. Rate der GIS fäl-
lig und am 18. Dezember 2023 die 2. 
Rate. Die Vorausberechnung beider 
Raten ist vom Steueramt der Gemein-
de wiederum ausgearbeitet und ver-
schickt worden. Die Daten in den Ta-
bellen sollten aufmerksam überprüft 
werden. Für eventuelle Fragen, Unklar-
heiten oder Überarbeitungen wenden 
Sie sich an das Steueramt der Gemein-
de.

Kontaktdaten: 
Florianiplatz 18 – 1. Stock
Telefonnummer: 0474 497650
Email: sandra.kargruber@olang.eu
Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Di 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Der Gemeinderat hat am 23. März 2023 zwei wichtige Beschlüsse zur Anwen-
dung der Gebäudeimmobiliensteuer (GIS) ab 2023 gefasst. Mit Beschluss Num-
mer zwei wurde die neue Verordnung genehmigt und mit Beschluss Nummer 
drei die neuen Steuersätze:
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Sporthaus Niederolang - jährliche Wartung der Heizung, 
Sanitäre- und Lüftungsanlage - Fußball und Tennis für die 
Jahre 2023 – 2025. Auftrag an die Firma Untergassmair 
GmbH aus Olang für einen Gesamtbetrag in Höhe von 
1.852,89 Euro zzgl. MwSt.

13. Änderung des Durchführungsplanes für die Wohnbau-
zone C1 - Erweiterungszone „Aichner“ in Niederolang - Ein-
leitung des Verfahrens.

Gemeindegebäude und öffentliche Beleuchtung - Strom-
lieferung durch Alperia Smart Services GmbH - Beitritt Kon-
vention Landesagentur AOV bis zum 25.02.2024.

FF Halle Oberolang - Gemeindebauhof - Nachrüstung Pa-
nikbeschläge. Auftrag an die Firma Auroport OHG aus Bru-
neck für einen Gesamtbetrag von 1.100,00 Euro zzgl. MwSt.

8. Änderung des Durchführungsplanes für die Wohnbau-
zone C1 - Erweiterungszone „Durnbrunn“ in Mitterolang 
(Mindesteinheit „H“) - Einleitung des Verfahrens.

Sportzone in Olang - Auftrag an Geom. Ulrich Aichner aus 
Bruneck für Ergänzungsvermessungsarbeiten, Lage- und 
Höhenaufnahmen, Generierung eines digitalen Gelände-
modells, Ausarbeitung eines kotierten Lageplanes mit Hö-
henschichtenlinie und Parzellierung, Lieferung auf digita-
lem Datenträger für einen Gesamtbetrag von 1.350,00 
zzgl. Fürsorgebeitrag und MwSt.

Genehmigung des Vertragsentwurfes zur Führung der 
Sportzone Olang mit dem ASC Olang - 01.04.2023 bis 
31.03.2024.

Besetzung der Wettbewerbskommission für die Überprü-
fung und das Gutachten für die Ausübung des öffentlichen 
Mietwagendienstes mit Fahrer:

a) 	 Mutschlechner Dr. Manfred, Gemeindesekretär / 
	 Vorsitzender
b) 	 Peer Christian, Effektives Mitglied
c) 	 Weger Gerlinde, Effektives Mitglied

Ausschreibung eines öffentlichen Wettbewerbes für die 
Vergabe von 1 (einer) Ermächtigung zur Ausübung des öf-
fentlichen Mietwagendienstes mit Fahrer für PKW bis zu 
neun Sitzplätzen.

Bereich Erweiterungszone C1 Treyenweg in Mitterolang - 
Entdemanialisierung von Flächen in der K.G. Olang

Öffentliche Gemeindegebäude - Austausch Akkus der Brand-
meldeanlagen durch die Wartung. Auftrag an die Firma X-
Alarm Technik GmbH aus Vahrn für einen Gesamtbetrag von 
insgesamt 1.437,00 Euro zzgl. MwSt.

Gewährung eines außerordentlichen Beitrages in Höhe von 
3.000,00 Euro an den ASC Olang für die Veranstaltungen 
des Südtirolcuprennens am 29.01.2023 und dem Jugend-
rennen im Sport- und Rennrodeln am 05.02.2023.
Aufenthaltsabgabe - Titel II: Einstufung von Wohneinhei-
ten.

13. Änderung des Durchführungsplanes für die Wohnbau-
zone C1 - Erweiterungszone „Aichner“ in Niederolang - end-
gültige Genehmigung der Abänderung.

AUSSCHUSSBESCHLÜSSE

Beschlüsse des 
Gemeindeausschusses 
März bis Mai 2023

zusammengefasst von Barbara Jud 

Verschiedene Beschlüsse
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8. Änderung des Durchführungsplanes 
für die Wohnbauzone C1 - Erweite-
rungszone „Durnbrunn“ in Mitterolang 
(Mindesteinheit „H“) - endgültige Ge-
nehmigung der Abänderung.

Beauftragung eines Gemeindetechni-
kers für die Verwaltungsperiode 2021-
2025 - Gert Fischnaller - Liquidierung 
der Rechnung für geleistete Tätigkei-
ten als Gemeindetechniker im Zeit-
raum vom 01.01.2023 bis einschließ-
lich 31.03.2023.

Reparatur der Brandschutztüren in 
Zuge der Wartung von Feuerlöschern, 
Brandschutz- und Fluchttüren und Hy-
dranten in den Jahren 2021-2023: Auf-
trag an die Fa. Fireservice GmbH aus 
Bruneck für einen Gesamtbetrag von 
488,10 Euro zzgl. MwSt.

AUSSCHUSSBESCHLÜSSE

Gemeindeeigenes Freischwimmbad Olang - Kenntnisnahme der Eintrittspreise 
für den Sommer 2023:

Einzeln 10 Punkte Saisonskarte nach 16 Uhr

Erwachsene 8,00 Euro 60,00 Euro 120,00 Euro 5,00 Euro

Senioren 65+ 8,00 Euro 60,00 Euro 110,00 Euro 5,00 Euro

Schüler 15 - 18 7,50 Euro 55,00 Euro 110,00 Euro 5,00 Euro

Kinder 6 - 14 6,00 Euro 35,00 Euro 70,00 Euro 2,50 Euro

Kinder < 6
gratis / 

gratuito

Familycard (namentlich und nicht übertragbar)

1 Erwachsener* + 1 Kind (< 14 Jahre) 130,00 Euro

1 Erwachsener* + 2 Kinder (< 14 Jahre) 160,00 Euro

2 Erwachsene + 1 Kind (< 14 Jahre) 190,00 Euro

2 Erwachsene + 2 Kinder (< 14 Jahre) 210,00 Euro

2 Erwachsene + 3 Kinder (< 14 Jahre) 240,00 Euro

jedes weitere Kind (< 14 Jahre) + 30,00 Euro

ein zusätzlicher Erwachsener (Eltern oder Großeltern) + 60,00 Euro

* es können 2 Namen eingetragen werden bis zum 1. Grad  
(Eintritt NUR für 1 Erwachsenen inkludiert)

Sporthaus Niederolang - Adaptierungsarbeiten zur Errichtung eines Pizzaofens 
- Genehmigung des Endstandes und der Bescheinigung über die ordnungsge-
mäße Ausführung der Arbeiten der Firma Trojer Gastrodesign GmbH:

Arbeitsübergabei 27.10.22

Fertigstellung der Arbeiten 06.02.23

Vertragswert 39.892,18 Euro

Endstand 39.612,97 Euro

Minderausgabe -279,21 Euro

Sporthaus Niederolang - Lüftungsan-
lage - Genehmigung des Endstandes 
und der Bescheinigung über die ord-
nungsgemäße Ausführung der Arbei-
ten der Firma Weger Walter GmbH:

Arbeitsübergabe 27.10.22

Fertigstellung der Arbeiten 15.03.23

Vertragswert 47.448,00 Euro

Endstand 46.697,50 Euro

Minderausgabe -750,50 Euro
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AUSSCHUSSBESCHLÜSSE

Stiftungsprofessur an der Freien Uni-
versität Bozen - Außenstelle Bruneck: 
Genehmigung einer Kapitalzuweisung 
in Höhe von 2.000,00 Euro an die Freie 
Universität Bozen - Jahr 2023.

Ankauf Material für bestehende Schau-
säge von Schmied Hainz Gottfried aus 
Toblach für einen Gesamtbetrag von 
1.500,00 Euro.

Sporthaus in der Sportzone in Olang - 
Lieferung und Montage von Einrich-
tungsgegenständen, Tischen und Stüh-
len für den Bar- und Restaurantbereich. 
Auftrag an die Firma Home Sweet Home 
KG aus Bruneck für einen Gesamtbe-
trag von 37.217,07 Euro zzgl. MwSt.

Regionalentwicklung – Leader Förder-
periode 2023-2027. Beitritt zum LEA-
DER-Gebiet Pustertal sowie zur loka-
len Entwicklungsstrategie.

Gewährung einer Kapitalzuweisung in 
Höhe von 2.717,78 Euro an die Feuer-
wehr Mitterolang - Neueinkleidung - 
Ankauf Uniformen für neue Mitglieder

Sportzone - Fußballplatz Sportzone 
Olang - Lieferung Leuchtmittel Led-
vance. Auftrag an die Firma Elektro 
Oberlechner & Messner GmbH aus Ra-
sen-Antholz für einen Gesamtbetrag 
von 1.015,56 Euro zzgl. MwSt.

Freiwillige Feuerwehr Niederolang, Mit-
terolang, Oberolang, Geiselsberg - Mon-
tage Tetra Antennen. Auftrag an die 
Firma Eltronix GmbH aus St. Lorenzen 
für einen Gesamtbetrag von 1.263,84 
Euro zzgl. MwSt.

Sportzone - Tennisplatz Olang - Liefe-
rung Ersatzdriverkit. Auftrag an die 
Firma Elektro Oberlechner & Messner 
GmbH aus Rasen-Antholz für einen Ge-
samtbetrag von 2.852,46 Euro zzgl. 
MwSt.

Installation einer Photovoltaikanlage auf der B.P. 1345 der K.G. Olang - Gemein-
dehaus: Genehmigung des Ausführungsprojekts in verwaltungstechnischer 
Hinsicht und Festsetzung der Ausschreibungsmodalitäten.

A) SUMME BAUKOSTEN

Elektroanlagen 64.979,41 Euro

Kosten für die Sicherheitsmaßnahmen 1.600,00 Euro

Gesamtbetrag 66.579,41 Euro

B) SUMME ZUR VERFÜGUNG DER VERWALTUNG

MwSt. auf Bauleistungen 10% 6.657,94 Euro

Gesamtbetrag 6.657,94 Euro

C) GESAMTKOSTEN

Baukosten 66.579,41 Euro

Kosten zur Verfügung der Verwaltung 6.657,94 Euro

Gesamtsumme Projekt 73.237,35 Euro

Gewährung eines außerordentlichen 
Beitrages in Höhe von 3.207,00 Euro 
an die Freiwillige Feuerwehr Niedero-
lang für den Bezirksfeuerwehrtag.

Errichtung Aufbahrungskapelle und 
öffentliche WC-Anlagen in Geiselsberg 
- Beauftragung Dr. Ing. Maurizio Kast-
lunger mit der Projektierung, Sicher-
heitskoordination, Statik und Baulei-
tung für einen Gesamtbetrag von 
38.302,15 Euro, zzgl. Fürsorgebeitrag 
und MwSt.

Sporthaus & Halle Bauhof - Vernet-
zung, Installation und Inbetriebnahme 
der Glasfaserinfrastruktur und Instal-
lation WLAN. Auftrag an die Firma Tel-
mekom GmbH aus Lana für einen Ge-
samtbetrag von 3.726,25 Euro zzgl. 
MwSt.

Schwimmbad Olang - verschiedene Ar-
beiten. Auftrag an die Firma Garten-
Baumschule Obojes aus Olang für ei-
nen Gesamtbetrag von 1.398,20 Euro 
zzgl. MwSt.
Schwimmbad - Reparatur Rasenmä-

her. Auftrag an die Firma Profanter KG 
aus Tscherms für einen Gesamtbetrag 
von 441,43 Euro zzgl. MwSt.

Feuerwehrhalle FF Oberolang und Hal-
le Bauhof - Auftrag für die Lieferung 
von verschiedenen Schlüsseln an die 
die Firma Larcher KG aus Kardaun für 
einen Gesamtbetrag von 1.117,36 Euro 
zzgl. MwSt.

Vergabe von 1 (einer) Ermächtigung 
zur Ausübung des öffentlichen Miet-
wagendienstes mit Fahrer für PKW bis 
zu neun Sitzplätzen - Genehmigung 
Sitzungsprotokoll und Erteilung des 
Zuschlages an Oberparleiter Andreas.

Jugenddienst Bruneck - Liquidierung 
eines Beitrages in Höhe von 17.275,00 
Euro für das Projekt „Offene Jugend-
arbeit 2023“.

Ankauf Drehstühle und Schreibtisch 
für die Personalbüros. Auftrag an die 
Firma Cubus GmbH aus Bozen für ei-
nen Gesamtbetrag von 7.549,00 Euro 
zzgl. MwSt.
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AUSSCHUSSBESCHLÜSSE

Verschiedene öffentliche Gebäude der 
Gemeinde Olang - Behebung der Män-
gel bei Hydranten und Türen laut War-
tungsprotokoll. Auftrag an die Firma 
Fireservice GmbH aus Bruneck für ei-
nen Gesamtbetrag von 2.019,23 Euro 
zzgl. MwSt.

Gemeinde Olang - Austausch der Brand-
schutz-Verbindungstür und Putzaus-
besserungs- bzw. Ergänzungsarbei-
ten der Firma Plaickner Bau GmbH im 
Untergeschoss 1 der Gemeinde Olang 
- Auftrag an Firma Plaickner Bau GmbH 
aus Rasen-Antholz für einen Gesamt-
betrag von 2.218,66 Euro zzgl. MwSt.

Sportzone - Tennisplatz Olang - Verle-
gung Inoxrohre, sowie Ankauf von In-
oxkasten für Nummerncode und Elek-
troschlösser mit neuen Inoxgriffen. 
Auftrag an die Firma Amhof Günther 
aus Olang für einen Gesamtbetrag von 
3.600,00 Euro zzgl. MwSt.

Nationaler Aufbau- und Resilienzplan 
(PNRR). PA Digitale 2026: Mission 1, 
Komponente 1, Investition 1.4, Maß-
nahme 1.4.3 - „Anwendung der Platt-
form pagoPA“: Genehmigung Planungs-
dokumente und Festlegung der Verga-
beart, des Kriteriums und des Verfah-
rens für die Zuschlagserteilung
Bekanntmachung zur Digitalisierung 
finanziert aus den Mitteln des Natio-
nalen Aufbau- und Resilienzplanes 
(PNRR). PA Digitale 2026: Mission 1, 
Komponente 1, Investition 1.4, Maß-
nahme 1.4.3 - „Anwendung der App IO“: 
Ernennung des einzigen Verfahrens-
verantwortlichen (EVV).

Bekanntmachung zur Digitalisierung 
finanziert aus den Mitteln des Natio-
nalen Aufbau- und Resilienzplanes 

(PNRR). PA Digitale 2026: Mission 1, 
Komponente 1, Investition 1.3, Mass-
nahme 1.3.1 - „Digitale Nationale Da-
tenplattform (PDND)“: Ernennung des 
einzigen Verfahrensverantwortlichen 
(EVV).

Bekanntmachung zur Digitalisierung 
finanziert aus den Mitteln des Natio-
nalen Aufbau- und Resilienzplanes 
(PNRR). PA Digitale 2026: Mission 1, 
Komponente 1, Investition 1.4, Maß-
nahme 1.4.3 - „Anwendung der Platt-
form pagoPA“: Ernennung des einzigen 
Verfahrensverantwortlichen (EVV).

Bekanntmachung zur Digitalisierung 
finanziert aus den Mitteln des Natio-
nalen Aufbau- und Resilienzplanes 
(PNRR). PA Digitale 2026: Mission 1, 
Komponente 1, Investition 1.2 - „Ein-
bindung in die Cloud für die lokalen Öf-
fentlichen Verwaltungen“ (Migration 
in die Cloud): Ernennung des einzigen 
Verfahrensverantwortlichen (EVV).

Instandhaltung und Anpassung der 
Brandmeldeanlagen an die geltenden 
Bestimmungen: Mittelschule, Kon-
gresshaus, Kindergarten Mitterolang, 
Musikschule, Grundschule Niedero-
lang, Feuerwehr Niederolang, Feuer-
wehr Geiselsberg, Gemeindebauhof. 
Auftrag an die Firma Mader Elektro-
technik GmbH aus Bruneck für einen 
Gesamtbetrag von 77.015,08 Euro zzgl. 
MwSt.

Vergabe des Leasing-Vertrages für die 
Fotokopiermaschinen und Drucker 
(01.07.2023 – 30.06.2026) mit der 
Firma Amonn Office GmbH aus Bozen 
für einen geschätzten Gesamtbetrag 
von 28.404,00 Euro zzgl. MwSt.

Gemeindepersonal

Gewährung eines Betriebspraktikums 
in der Gemeinde Olang - Mensa Kinder-
garten Mitterolang - Schuljahr 2022-
2023.
Jud Barbara - Aufnahme auf unbe-
stimmte Zeit als Verwaltungsassis-
tentin, Berufsbild 43, 6. Funktionsebe-
ne, Teilzeit mit 01.05.2023.

Meldeamt - Ernennung von Frau Kof-
ler Daniela als Verantwortliche des Ge-
meindezählungsamtes für die Dauer-
zählung der Bevölkerung.

Öffentlicher Wettbewerb nach Titeln 
und Prüfungen zur Besetzung einer 
unbefristeten Stelle als Verwaltungs-
assistent/in, VI. Funktionsebene - Voll-
zeit (Berufsbild 43) – Ausschreibung.
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Schulen und Kindergärten – Bildung - Bibliothek:

60,00 Euro für das 1. Kind der Ortschaften Niederolang, Mitterolang, Oberolang u. Geiselsberg und Neunhäusern

40,00 Euro für das 2. Kind, und für jedes weitere Kind, und für die Kinder der Örtlichkeiten Goste und Salla

85,00 Euro für Kinder, die keinen Wohnsitz in der Gemeinde haben (auch jedes weitere Kind) (ausgenommen Kinder 
aus der Fraktion Neunhäusern)

13,00 Euro Kinder, die nur nachmittags (12.45-14.45 Uhr) den Kindergarten besuchen und in der Gemeinde Olang 
ansässig sind

18,00 Euro Kinder, die nur nachmittags (12.45-14.45 Uhr) den Kindergarten besuchen und nicht in der Gemeinde 
Olang ansässig sind

Verschiedene Regiearbeiten im Kongresshaus, Bibliothek, 
Kindergarten, Sprengelsitz und Musikschule Olang. Auftrag 
an die Firma Gremes Günther GmbH aus Bruneck für  einen 
Gesamtbetrag in Höhe von 1.229,51 Euro zzgl. MwSt.

Sommerbetreuung und Sommerkindergarten 2023 in Zu-
sammenarbeit mit dem Jugenddienst Bruneck.

Bibliothek - Auftrag an Dr. Matthias Oberbacher für die Ab-
haltung der Veranstaltung „Fit für Vielfalt - In Dialog mit an-
deren Kulturen“ für einen Gesamtbetrag von insgesamt 
218,40 Euro.

Kindergarten Niederolang - Lieferung verschiedener Spiel-
materialien. Autrag an die Firma Archplay GmbH aus Burg-
stall für einen Gesamtbetrag in Höhe von 774,60 Euro zzgl. 
MwSt.

Musikschule Bruneck - Investitionskosten - Liquidierung 
der Ausgaben von 2.384,04 Euro für das Jahr 2023 an die 
Gemeinde Bruneck.

Musikschule Welsberg - Investitionskosten - Liquidierung 
der Ausgaben von 697,59 Euro für das Jahr 2023 an die 
Marktgemeinde Welsberg.

Liquidierung eines Beitrages für die Reinigungsspesen im 
Schulsprengel Olang - Jahr 2023 für die Nutzung der Turn-
halle durch verschiedene Vereine.

Kindergarten Niederolang - Lieferung und Montage Wasch-
maschine Miele WCA030. Auftrag an die Firma Elektro Ober-
lechner & Messner GmbH aus Rasen-Antholz für einen Ge-
samtbetrag von 762,30 Euro zzgl. MwSt.

Kindergarten Niederolang - Lieferung und Montage einer 
neuen Halterung für das bestehende Tor. Auftrag an die Fir-
ma Baumetall aus Percha für einen Gesamtbetrag von 
1.700,00 Euro zzgl. MwSt.

Kindergarten Niederolang - Lieferung eines Schwebenet-
zes und einer Weichbodenmatte. Auftrag an die Firma Rivo 
Interior KG der Sandra Stecher & Co aus Naturns für einen 
Gesamtbetrag von 1.457,83 Euro zzgl. MwSt.

Grundschule Geiselsberg - Lieferung und Montage von Ge-
ländererhöhungen eines bestehenden Geländers. Auftrag 
an die Firma Metalps GmbH aus Welsberg-Taisten für einen 
Gesamtbetrag von 4.558,00 Euro zzgl. MwSt.

Mittelschule Olang - Lieferung und Montage Beleuchtung. 
Auftrag an die Firma Elektro Oberlechner & Messner GmbH 
aus Rasen-Antholz für einen Gesamtbetrag von 3.848,63 
Euro zzgl. MwSt.

Kongresshaus - Austausch Einbaustrahler beim Ausschank. 
Auftrag an die Firma Mader Elektrotechnik GmbH aus Bru-
neck für einen Gesamtbetrag in Höhe von 4.430,62 Euro 
zzgl. MwSt.

AUSSCHUSSBESCHLÜSSE

Festsetzung der monatlichen Kindergartenbeiträge für die Kindergärten von Olang für das Schuljahr 2023/24:

Grundschule Niederolang - Installation und Montage von Ausgussbecken und E-Boiler. Auftrag an die Firma Untergass-
mair GmbH aus Olang für einen Gesamtbetrag in Höhe von 3.992,59 Euro zzgl. MwSt.

Gemeindepersonal
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AUSSCHUSSBESCHLÜSSE

Wasser- Abwasserversorgung- Müllversorgung

Genehmigung der Einhebelisten der Trinkwassergebühr und der Abwassergebühr für das Jahr 2022

Abfallbewirtschaftungsgebühr 2022 Grundlage MwSt. insgesamt

Rechnungen
MwSt. 10%
Split MwSt. 10%

226.048,98 Euro
11.345,01 Euro

22.605,57 Euro
1.134,53 Euro

248.654,55  Euro
12.479,54 Euro

MwSt. 10% Privat
MwSt. 10% Firmen
MwSt. 10% Split

119.227,65 Euro
194.184,67 Euro

1.134,53 Euro
131.151,05 Euro
213.603,11 Euro

237.393,99 Euro 23.740,10 Euro 261.134,09 Euro

MwSt. 10% Privat
MwSt. 10% Firmen
MwSt. 10% Split

110.700,61 Euro
115.348,37 Euro

11.345,01 Euro

11.070,62 Euro
11.534,95 Euro

1.134,53 Euro

121.771,23 Euro
126.883,32 Euro

12.479,54 Euro

Abfallbewirtschaftungsgebühr 2022 Grundlage MwSt. insgesamt

Rechnungen
MwSt. 10%
Split MwSt. 10%

419.517,53 Euro
18.582,66 Euro

41.952,29 Euro
1.858,29 Euro

461.469,82 Euro
20.440,95 Euro

438.100,19 Euro 43.810,58 Euro 481.910,77 Euro

MwSt. 10% Privat
MwSt. 10% Firmen
MwSt. 10% Split

193.514,15 Euro
226.003,38 Euro

18.582,66 Euro

19.351,84 Euro
22.600,45 Euro

1.858,29 Euro

212.865,99 Euro
248.603,83 Euro

20.440,95 Euro

Liquidierung der Abwasser- und Wasserrechnungen der öf-
fentlichen Gebäude der Gemeinde Olang betreffend das 
Jahr 2022 in Höhe von 15.179,75 Euro.

Kapitalzuweisung an die ARA Pustertal AG in Höhe von 
10.123,95 Euro betreffend die Abdeckung der Restinves-
titionskosten Projekt St. Lorenzen T22_20 Außerordentli-
che elektrische Instandhaltungsarbeiten auf der Kläranla-
ge ARA Tobl.

Kapitalzuweisung an die ARA Pustertal AG in Höhe von 
11.277,92 Euro betreffend die Abdeckung der Restinves-
titionskosten Projekt St. Lorenzen T23_20 Maschinentech-
nische Verbesserungsarbeiten auf der Kläranlage ARA Tobl.
Trinkwasserleitung Richtung Lexhöfe-Ried - Einbau von 
Druckhalteventil sowie der Austausch von Filtern im Trink-

wasserschacht Wasserstube Lex Richtung Riedhöfe. Auf-
trag an die Firma Eduard Jud aus Olang für einen Gesamt-
betrag in Höhe von 768,12 Euro zzgl. MwSt.

Sanierung Regenwasserleitung und Umgestaltung Zufahrt 
Seefeld - Durchführung von Druckproben. Auftrag an die 
Firma Bau-Tec GmbH aus Bozen für einen Gesamtbetrag 
von 816,00 Euro, zzgl. MwSt.

Neufassung der Quelle „Nasswiesen“ in der Lokalität Pra-
cken in Geiselsberg – Auftrag an die Bürogemeinschaft 
Geo 3 aus Brixen für die Ausarbeitung einer hydrogeologi-
schen Studie für einen Gesamtbetrag von 4.290,00 Euro, 
zzgl. Fürsorgebeitrag und MwSt.
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Strassenwesen – öffentliche Beleuchtung – 
Gemeindebauhof

Energetische Optimierung und Erneuerung der öffentlichen 
Beleuchtung in der Gemeinde Olang 2023. Auftrag für Pro-
jektierung, Bauleitung, Abrechnung sowie Sicherheitsko-
ordination in der Planungs- und Ausführungsphase an das 
Studio EUT Engineering GmbH aus Brixen für einen Gesamt-
betrag von 10.937,14 Euro zzgl. Fürsorgebeitrag und MwSt.

Einleitung des Enteignungsverfahrens im Sinne des L.G. Nr. 
10 vom 15.04.1991 i.g.F. betreffend Grunderwerb Baum-
gartenweg - Berichtigung des eigenen Beschlusses Nr. 
726/2022
Erstellung eines Teilungsplanes für Gehsteig Niederolang/
Mitterolang. Auftrag an Zingerle Geom. Anton aus Olang für 
einen Gesamtbetrag von 2.500,00 Euro zzgl. Fürsorgebei-
trag und MwSt.

GPS-System für die Schneeräumungsfahrzeuge: Software 
Wartung für 3 Jahre, Datenübertragung und Schulung des 
Programms TrackNav für Gemeindefahrzeuge. Auftrag an 
die Firma Comtec GmbH aus Meran für einen Gesamtbetrag 
von 4.465,00 Euro zzgl. MwSt.

Sicherheit am Arbeitsplatz - Auftrag an die Firma De Monte 
Arno aus Sand in Taufers für die periodische Prüfung des 
Druckbehälters im Bauhof für einen Gesamtbetrag von 
191,24 Euro inkl. 4% Fürsorgebeitrag und inkl. MwSt.

Lieferung von Stabilisator. Auftrag an die Firma Castagna 
GmbH aus Toblach für einen Gesamtbetrag in Höhe von 
772,00 Euro, zzgl. MwSt.

Markierung von Straßen und Plätzen in den Ortsbereichen 
im Jahr 2023 – Auftrag an die Firma Daves Segnaletica Stra-
dale aus Capriana (TN) für einen geschätzten Gesamtbe-
trag von 11.380,52 Euro, inklusive Sicherheitskosten, zzgl. 
MwSt..

Bauhof - Ankauf eines Kabelsuchgerätes mit Zubehör. Auf-
trag an die Firma Elektro Oberlechner & Messner GmbH aus 
Rasen-Antholz für einen Gesamtbetrag von 1.740,00 Euro 
zzgl. MwSt.

Abschnittsweise Sanierung des Deutschweges mit Seiten-
weg & Asphaltierung der Zufahrtsstraße zum Parkplatz der 

Sportzone - Genehmigung des Endstandes und der Beschei-
nigung über die ordnungsgemäße Ausführung der Arbeiten 
der Firma Varesco GmbH:

Arbeitsübergabe	 08.11.21
Fertigstellung der Arbeiten	 24.11.22
Vertragswert	 124.927,48 Euro
Endstand	 119.595,03 Euro
Minderausgabe	 -5.332,45 Euro

Öffentliche Beleuchtung - Lieferung und Montage der Kirch-
turmbeleuchtung in Niederolang. Auftrag an die Firma Elek-
tro Oberlechner & Messner GmbH aus Rasen-Antholz für ei-
nen Gesamtbetrag von 1.612,76 Euro zzgl. MwSt.

Asfaltierungsarbeiten Mitterfeldweg - Ermächtigung zur 
Weitervergabe von verschiedenen Arbeiten an die Firma 
Thaler Urban aus Brixen.

Unwetterschäden 05.08.2022 im Gemeindegebiet Olang - 
Wiederherstellung der Brücke „Plun“ in Geiselsberg - Pro-
jektierung, Bauleitung, Abrechnung und Sicherheitskoordi-
nierung Baukanzlei Sulzenbacher & Partner - 1. Anpassung 
Honorar 28.916,66 Euro zzgl. Fürsorgebeitrag und MwSt.

Sanierung Regenwasserleitung und Umgestaltung Zufahrt 
Seefeld Oberolang - Auftrag für Grenzabsteckung Gp. 3829/3 
und 3830 KG Olang – Auftrag an Herrn Geom. Ulrich Aichner 
aus Bruneck für einen Gesamtbetrag von 290,00 zzgl. Für-
sorgebeitrag und MwSt.

Gemeinde Olang - Park Mitterolang - öffentliche Beleuch-
tung - Lieferung Leuchtmittel. Auftrag an die Firma Elektro 
Oberlechner & Messner GmbH aus Rasen-Antholz für einen 
Gesamtbetrag von 2.853,50 Euro zzgl. MwSt.

Gemeindebauhof - Ankauf eines Induktionsgerätes. Auftrag 
an die Firma Technolit GmbH aus Eppan für einen Gesamt-
betrag von 1.885,30 Euro zzgl. MwSt.

Parkanlagen Gemeinde Olang - Ankauf und Lieferung von 
Sitzinseln und Pflanzschalen. Auftrag an die Firma Euro-
form K. Winkler GmbH aus Sand in Taufers für einen Gesamt-
betrag von 8.221,60 Euro zzgl. MwSt.

AUSSCHUSSBESCHLÜSSE
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Einsprüche gegen den Ratsbeschluss Nr. 10 vom 26.04.2023: 
Realisierung von 2 Kreuzungen zwischen der SS49 und der 
LS43 nach Olang und der LS44 nach Antholz - (Gemeinde Ra-
sen-Antholz)- Grundsatzbeschluss Auswahl Vorzugsvarian-
te – Ablehnung

Lieferung eines Komunalfahrzeuges Multicar M29. Auftrag 
an der Firma Hell Profitechnik aus Eppan für einen Gesamt-
betrag von 138.600,00 Euro zzgl. MwSt.

Asphaltierung Hinterbergstraße in Geiselsberg -  Festlegung 
der Ausschreibungsmodalitäten:

A) SUMME BAUKOSTEN	
Straßen	 223.419,23 Euro
Ausschreibungsbetrag	 223.419,23 Euro
Kosten für die Sicherheitsmaßnahmen	 5.359,80 Euro
Gesamtbetrag	 228.779,03 Euro

Asphaltierungsarbeiten Eggerweg in Geiselsberg  -  Festle-
gung der Ausschreibungsmodalitäten:

A) SUMME BAUKOSTEN	
Straßen	 233.636,27 Euro
Ausschreibungsbetrag	 233.636,27 Euro
Kosten für die Sicherheitsmaßnahmen	 5.830,30 Euro
Gesamtbetrag	 239.466,57 Euro

Vorbereitungs- und Asphaltierungsarbeiten in der Hans-von-
Pernthaler-Straße in Mitterolang. Auftrag an die Firma Kofler 
& Rech AG aus Olang für einen Gesamtbetrag von 1.233,50 
Euro, zzgl. MwSt.

Energetische Optimierung und Erneuerung der öffentlichen 
Beleuchtung, Maßnahmen 2022 Bahnhofstraße, Erschbaum 
- Ermächtigung zur Weitervergabe von verschiedenen Arbei-
ten an die Firma Mayr Josef Peter aus Terenten.
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AUSSCHUSSBESCHLÜSSE

Soziales, Familie, 
Gesundheit
Einmalige ordentliche Grundreinigung KITA Olang. Auftrag an 
die Sozialgenossenschaft Co-Opera aus Bruneck für einen 
Gesamtbetrag von 312,00 Euro, zzgl. MwSt.

Lieferung und Montage von Feuerlöscher mit Beschilderung 
in KITA Olang. Auftrag an die Firma Untergassmair GmbH aus 
Olang für einen Gesamtbetrag von 229,90 Euro zzgl. MwSt.

Hauspflegedienst - Genehmigung Endabrechnung 2022 und 
Liquidierung der Ausgabe für das Jahr 2023 an die Bezirks-
gemeinschaft Pustertal:

>	 Restschuld 2022: 	 5.275,25 Euro
>	 1. Rate 2023: 	 10.442,50 Euro
>	 2. Rate 2023: 	 5.221,25 Euro

Kenntnisnahme der Kündigung - Räumlichkeiten der Gemein-
de - unentgeltliche Nutzungsleihe von Herrn Großrubatscher 
Florian Hausarzt in der Gemeinde Olang.

Kenntnisnahme der Kündigung - Räumlichkeiten der Gemein-
de - unentgeltliche Nutzungsleihe von Frau Fiung Raffaela, 
Hausärztin in der Gemeinde Olang.

Umbauarbeiten zur Errichtung einer Kindertagesstätte KITA 
in der ehemaligen Wohnung in der Mittelschule Olang - Ge-
nehmigung des Endstandes und der Bescheinigung über die 
ordnungsgemäße Ausführung der Arbeiten der Firma Plaick-
ner Bau:

Arbeitsübergabe	 14.02.22
Fertigstellung der Arbeiten	 21.02.23
Vertragswert	 309.904,96 Euro
Endstand	 299.950,18 Euro
Minderausgabe	 -9.954,78 Euro

Altenwohnungen Niederolang - Austausch und Montage von 
Raffstores bei Dachfenstern. Auftrag an die Zimmerei Mut-
schlechner aus Olang für einen Gesamtbetrag von 840,00 
Euro zzgl. MwSt.

Altenwohnungen in Niederolang - Austausch der Sanitären 
Rohrleitungen im Heizraum. Auftrag an die Firma Untergass-
mair GmbH aus Olang für einen Gesamtbetrag von 6.462,71 
Euro zzgl. MwSt.
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Gemeindeausschuss – Amtsperiode 2020 – 2025

AUSSCHUSSBESCHLÜSSE

BÜRGERMEISTER GEORG JAKOB REDEN JOHANN K. NEUNHÄUSERER JOCHEN SCHENK

Tel. 340 6038573 Tel. 380 5294048 Tel. 335 83113333

buergermeister@olang.eu johann.neunhaeuserer@olang.eu jochen.schenk@olang.eu

 SPRECHSTUNDEN :

Montag: 11:00 – 12:30 Uhr 
Mittwoch: 11:00 – 12:30 Uhr

Dienstag: 17:00 – 18:00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung

ZUSTÄNDIGKEITEN:

Öffentliche Sicherheit, Polizei	
Zivilschutz, Feuerwehren 
Finanzen (Beschaffung u. Verteilung)	
Finanzverwaltung, Haushalt	 
Steuern und Abgaben 
öffentliche Arbeiten	  
Wirtschaft: Handel, Handwerk	
Tourismus	  
Landwirtschaft	  
Kultur	  
Lizenzwesen	  
alle nicht näher definierten	
Aufgabenbereiche

Urbanistik 
Bauwesen 
geförderter und sozialer Wohnbau 
Grundangelegenheiten 
Fachpläne 
neues Gesetz für Raum und Landschaft 
Energieoptimierung 
Öffentliche Arbeiten(Planungsarbeiten) 
Denkmalpflege 

Sport, Sportanlagen mit Schwimmbad
Jugend
Dorfentwicklung
Wander- und Radwege
Spielplätze
Kongresshaus
Bibliothek
Bildungsausschuss
Gemeindezeitung
Homepage
Vereinswesen und Ehrenamt	

ANNELIES HOPFGARTNER 
Vizebürgermeisterin bis 15.02.2023

CHRISTOPH REDEN 
Vizebürgermeister 16.02.2023 – Neuwahlen

Tel. 348 9137317 Tel. 348 8255283

annelies.hopfgartner@olang.eu christoph.reden@olang.eu

 SPRECHSTUNDEN :

Donnerstag: 08:00 – 09:00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

ZUSTÄNDIGKEITEN:

Gesundheits- und Sozialwesen
Senioren- und Altenbetreuung
Familien
Abbau architektonischer Barrieren
Personal und allg. Verwaltung
Schule und Kindergarten
Kinderbetreuung
Müllentsorgung
Recyclinghof

Mobilität und Verkehr
Bahnhof
Natur- und Umweltschutz
Bauhof
Straßen und Gehsteige
Wasserleitungen und
Kanalisierungen und deren
Inventarisierung
Schneeräumung
Öffentliche Beleuchtung

Aufteilung der Zuständigkeitsbereiche – Änderung 2023
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RAIFFEISENKASSE OLANG

Um das zu gewährleisten, wurde 
die Tradition fortgesetzt. Der 
persönliche Austausch im klei-

nen Rahmen dieser Veranstaltungen 
erhielt große Nachfrage. Beim Mitglie-
derabend in Olang kamen über 200 
Mitglieder, um sich Informationen aus 
erster Hand zu holen. Die Neuauflage 
des Formats, bei dem die Mitglieder 
während dem Informationsaustausch 
mit einem 3-Gang Menü verköstigt 
wurden, war überaus erfolgreich. „Ein 
sehr toller Abend, mit vielen Neuigkei-
ten und Überraschungen aus der Raiff-
eisenwelt und gutem Puschtra Essen“, 
so ein begeistertes Mitglied.

Höhepunkt des Abends war die Ver-
kündung einer erfreulichen Neuigkeit 

Die Raiffeisenkasse Bruneck zählt mittlerweile über 7.000 
Mitglieder, welche das gesamte Jahr über ein attraktives 

Programm genießen, das mit vielen Mehrwerten verbunden 
ist. Der persönliche Kontakt zu den Mitgliedern sowie 

der Austausch der Mitglieder untereinander ist der 
Raiffeisenkasse Bruneck ein großes Anliegen. Olang gehört 

auch zur großen Familie. 

Von links nach rechts: 

Gerald Hopfgartner (Vizegeschäftsführer),

Georg Oberhollenzer (Geschäftsführer),

Hanspeter Felder (Obmann), Georg Reden 

(Bürgermeister), Andreas Jud (Präsident des 

Aufsichtsrates), und Josef Niederegger 

(Geschäftsstellenleiter Olang). 

für die Gemeinde. Anlässlich des heu-
rigen 50-jährigen Jubiläums der Raiff-
eisenkasse Bruneck, erhielt die Ge-
meinde Olang 50.000 Euro für gemein-
nützige Zwecke, die somit der gesam-
ten örtlichen Gemeinschaft zu Gute 
kommen. „Wir hoffen auf viele tolle 
Projekte, die mit den insgesamt 

350.000 Euro in unseren sieben Ge-
meinden umgesetzt werden“, so der 
Geschäftsführer 

Georg Oberhollenzer. Traditionell wur-
den zum Schluss noch die treuen Mit-
glieder geehrt.    

Sandra Winkler

Ein geselliger 
Mitgliederabend   

Voller Saal beim Mitgliederabend in Olang. 

Heuer zum ersten Mal: 3-Gang Menü 

basierend auf „Puschtra Köstlichkeiten“.
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„David Niederkofler ist mit seinem Fahrrad von Ita-
lien bis nach Nepal gefahren. Nach langer Vor-
bereitungszeit beginnt seine Reise am 11.03.2019 

in Luttach im Ahrntal, Südtirol, und endet nach 256 Tagen 
und 10.921 Kilometern am Everest-Base-Camp im Hima-
laya-Gebirge. David hat nur sein Fahrrad und ein paar Ta-
schen dabei.“… „Auf seiner Fahrrad-Weltreise bereist er 
18 Länder, erlebt unvergessliche Momente, aus Bekannt-
schaften werden oft Freundschaften geschlossen.“  Das 
ein Auszug aus der Inhaltsangabe des Buches von David 
Niederkofler, „Mein Fahrrad und ich: 11.000 km von den 
Alpen bis zum Himalaya“.

In der Inhaltsangabe des Buches „Radeln für die Seele“ 
von Helmut Papenberg stehen bedeutende Sätze, wie „der 
Weg wird zum Ziel – und jede Tour zur kleinen Auszeit“, oder 
der: „Wie einst die Pilger folgt man dem Weg von Stadt zu 
Stadt und findet in jedem Ort neue Inspiration.“ …“laden 
zum Innehalten ein und die herrliche Natur schenkt Körper 
und Geist frische Energie.“

Sich frei fühlen
Ja, es können Touren sein, es können auch tausende von 
Kilometern zurückgelegt werden. Was Radeln bewirkt, es 
ist immer auch etwas an Genuss, an Abenteuer, an „sich 
frei fühlen“ dabei! Und es öffnet die Augen und die Aufmerk-
samkeit für diese und jene Naturlandschaft, für diese und 
jene Besonderheit und vieles mehr. Zudem ist Radfahren 
gesund! …und immer dann, wenn das Ziel erreicht ist, stellt 
sich ein gewisses Gefühl der Zufriedenheit, der Unbeküm-
mertheit, der Genugtuung ein. 

Das Fahrrad ist, und das schon seit 200 Jahren, das Ver-
kehrsmittel der Zukunft. Das Fahrrad, ein Vehikel für die 
Transformation. Südtirol will zur Modellregion für nachhal-
tige alpine Mobilität werden. Welches Vehikel ist platzspa-
rend, schadstoff- und emissionsfrei, kostengünstig, flexi-

bel und ressourcenschonend? Das Fahrrad! Im Namen des 
Klimaschutzes wird derzeit technisch alles Mögliche ver-
sucht, damit wir uns CO“-schonender bewegen können. E-
Scooter, E-Mobilität, Park- und Ladeinfrastrukturen – all 
das sind innovative und sehr wichtige Entwicklungen. Das 
Fahrrad schlägt sie alle! Wenn wir den Anteil an nachhalti-
ger Mobilität weiter steigern wollen, braucht es z.B. die 
Überzeugung der Menschen selbst: Kurze und mittlere 
Strecken lege ich mit dem Fahrrad zurück! Den Weg zur Ar-
beit schaffe ich mit dem Fahrrad! Der Weg zum Einkauf 
kann auch mit dem „Drahtesel“ zurückgelegt werden…ob 
mit Muskelkraft oder mit elektrischer Unterstützung. Es 
braucht aber auch das notwendige Fahrradnetz, Fahrrad-
infrastruktur, sichere Radabstellplätze, sichere Wege, An-
bindungsmöglichkeiten, Lademöglichkeiten für E-Bikes. 

Das Fazit
Eine breite Palette an positiven Wirkungen des Radver-
kehrs in Städten und Ortschaften hat gezeigt, dass jede*r  
Einzelne und die Gemeinde als Ganzes von dieser Entwick-
lung profitiert: Mehr Rücksicht aufeinander und klarer 
Nachrang für Autos!

Das bedeutet für Gemeinden:

>	 weniger CO2-Emmissionen
>	 weniger Feinstaub
>	 weniger Lärm
>	 weniger Stau
>	 weniger Flächenverbrauch
>	 weniger Stress
>	 mehr Lebensqualität 

Das Fahrrad, coolstes Vehikel seit Generationen und der 
Zukunft!

Franz Josef Hofer

„Umwelt-Check“ und „Klimafit“ 
oder „Ich und mein Fahrrad“

Nach Bruneck sollte ich, von Olang, und mir blieb gerade Mal eine halbe Stunde. Sollte ich mit  
Auto?...oder doch lieber das Fahrrad nehmen? Das Wetter war nicht schlecht und so entschied 
ich mich, mit meinem Drahtesel die Fahrt zurückzulegen. Gute Entscheidung, denn die Zeit 
hat gereicht, ich kam entspannt an, war in der frischen Luft und hatte zudem Bewegung und 
kein Parkplatzproblem. 

DIE NEUE UMWELTKOLUMNE
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KAMPAGNE GEGEN DEN ÜBERKONSUM

Pflanzentauschmarkt 
vom Umweltring

Im Rahmen der weltweiten Kampa-
gnen gegen den Überkonsum betei-
ligten sich in Olang am 13. Mai 2023 

im Park von Mitterolang gleich  mehre-
re Vereine, Schule, Kindergarten, Bib-
liothek und der Bildungsausschuss. 
Der Umweltring organisierte den inzwi-
schen sehr beliebten Pflanzentausch-
markt.

Hobbygärtnerinnen und Hobbygärt-
ner konnten Pflanzen und Samen aus 
ihren Gärten zum Tauschen vorbeibrin-
gen.

Pflanzen, die sich eigenständig ver-
breiten, sind oftmals auch sehr gute 
Bienenpflanzen, wie etwa die Kugel-
distel oder der wilde Oregano. Beson-
ders Wildbienen und Hummeln lieben 
deren violetten Blüten. Der Schnitt-
lauch war auch dieses Jahr der Favorit 
und die meist getauschte Pflanze. 

Beim Stand des Imkerbezirks konn-
te man sich mit allerlei bienenfreund-
lichen Blumensamen und Setzlingen 
eindecken. Ein wahres Wunderwerk an 
Artenvielfalt hatten die Frauen des 
„Sortengartens“ zu bieten. Alte Gemü-
sesorten, Kräuter und Hülsenfrüchte 
die früher in keinem Bauerngarten feh-
len durften, konnte man hier finden. 
Die Förster stellten sehr schöne Laub-
bäumchen und Sträucher zur Verfü-
gung und unser Gemeindegärtner Sieg-
fried konnte den Besuchern wertvolle 
Tipps zu Standort und Pflege liefern. 
Er verteilte zudem Samen für Blumen-
wiesen, die der Bildungsausschuss 
spendiert hatte.

Jeder kann mit der richtigen Aus-
wahl an Pflanzen einen wertvollen Bei-
trag zur Artenvielfalt leisten, auch wenn 
der Garten oder der Balkon noch so 
klein ist, das ist die Botschaft, die der 

Umweltring mit dem Pflanzentausch-
markt vermitteln möchte. Die Leute 
sollen dazu motivieren werden auf teu-
re und überzüchtete Pflanzen zu ver-
zichten und dafür, mit ein wenig Krea-
tivität, Artenvielfalt zuzulassen.

Zusammen mit den anderen Aktio-
nen und dem wunderbaren interkultu-
rellen Buffet ist in Olang ein einzigarti-
ges Fest der Vielfalt und der Herzlich-
keit gelungen. Vielen Dank, an alle!

Elisabeth Brunner
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OLANG & UMWELT

Am 13.Mai 2023 war allerhand los in Olang. Im Park 
von Mitterolang und am „Schorn“, besser bekannt als 
„Mahrer Leachl“ oder „Mahrer Bunker“ fanden gleich 

mehrere Aktionen statt:

>	 Baum- und Sträucher-Pflanzaktion am „Mahrer Bunker“;  
>	 Pflanzentauschmarkt  im Park von Mitterolang;  
>	 Kleidertauschparty im Park von Mitterolang;  
>	 Informationsstand des Südtiroler Imkerbundes; 
>	 Ausleih-Bar (Bibliothek Olang); 
>	 Errichtung und Gestaltung eines 
	 Bodenwildbienenhotels; 
>	 Ausstellung mit Infoplakaten zur Erdüberlastung; 
>	 Klosettrollen-Verteil-Aktion; 
>	 Ausstellungen im Kindergarten Niederolang und 
	 Mitterolang;  
>	 Ausgabe von Insektenblumensamen; 
>	 „Fest der Kulturen“ und „Interkulturelles Buffet“; 
>	 Professionelle musikalische Umrahmung mit 
	 Tobias Egger, alias „Barbarossa“;

Gleich mehrere Vereine und Organisationen haben mitge-
wirkt und zum guten Gelingen der Veranstaltung beigetra-
gen: OEW, KFV Olang, Bibliothek Olang, Bildungsausschuss 
Olang, Umweltring Pustertal, KVW, Gemeinde Olang, Forst-
inspektorat Welsberg,  Südtiroler Imkerbund, Freizeitclub 

Pfarre, Kindergarten Mitterolang, Kindergarten Niedero-
lang. 

Schützt die Umwelt

Der Kindergarten Niederolang hat ein Plakat gestaltet, es 
machte ersichtlich, was dem Kindergarten ein großes An-
liegen ist: Alle Aktionen des Kindergartens und die gesam-
ten Abläufe werden möglichst umweltfreundlich gestaltet. 
Mit einem fantastischen Banner „Schütze die Umwelt“ über-
raschte der Kindergarten Mitterolang. Wie im letzten Jahr 
auch kamen die bedruckten Klosettrollen und die Info-Aus-
stellung der OEW sehr gut an. 

Der Garten-Experte und Gemeindegärtner Sigfried verteil-
te Gratis-Samen für Insektenblumenwiesen und erteilte 
wertvolle Tipps, Mädchen und Buben „legten sich mächtig 
ins Zeug“, bohrten mit Einsatz am Ulmenstamm, der nun 
als Bodenbienenhabitat dient. Interessierte Bürger hielten 
sich bei der Bücher-Ausleih-Bar, beim Informationsstand 
des Südtiroler Imkerbundes, bei der Kleidertauschecke auf. 
Für die angenehme Atmosphäre, für wahrhaft einen Ohren-
schmaus sorgte „Barbarossa“ mit seiner Zieharmonika.         

Franz Josef Hofer

Über-Drüber-
Erdüberlastungstag und 
„Interkulturelles Buffet“
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MITARBEITEREHRUNG UND -VERABSCHIEDUNG

Ein Hoch auf Gabi und 
alle Mitarbeitende

Betriebsausflug und Verabschiedung unserer 
geschätzten, langjährigen Mitarbeiterin Gabi Agstner, 
sowie Ehrung verdienter Mitarbeiterinnen.

Im Rahmen einer netten Feierstunde wurden verdiente Mitarbeiterinnen geehrte und Gabi Agstner in den Ruhestand verabschiedet.
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Arbeitstag unserer geschätzten 
Mitarbeiterin Gabi, verabschiede-

te die Gemeinde Olang sie im Rahmen 
eines Betriebsausfluges. Erfreulicher-
weise nahmen bis auf zwei Mitarbeite-
rinnen und jene welche in Mutterschaft 
sind alle teil. Wir starteten um 13:00 Uhr 
in Olang, fuhren mit einem Kleinbus nach 
Lienz um dort in Schloss Bruck die aus-
gestellten Werke zum Thema: „Samm-
lerleben privat wird öffentlich“ zu be-
staunen.

Der Großteil der Werke stammte von 
Albin Egger Lienz, aber die Kapelle des 
Schlosses bietet eine besondere Augen-
weide. Anschließend besuchten wir die 
Kapelle zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit 
auf Schloss Bruck. Der Architektur, künst-
lerischen Ausschmückung und Bedeu-
tung nach nimmt die Burgkapelle inner-
halb der Gesamtanlage einen besonde-
ren Platz ein. In ihrer doppelgeschossi-
g en  A nlag e  g eh t  s ie  au f  d en 
Gründungsbau der Burg im dritten Vier-
tel des 13. Jahrhunderts zurück, also in 
die Zeit der Romanik.

Vom künstlerischen Schmuck der 
Frühzeit haben sich in der Laibung ei-
nes zugemauerten Fensters im Ober-
geschoß Heiligenfiguren erhalten, von 
denen St. Nikolaus und St. Martin er-
kennbar sind.

Der größte Teil der künstlerischen 
Ausschmückung entstand in der Zeit 
der Spätgotik. Das Fresko „Gnadenstuhl“ 
in der Apsiswölbung schuf der einhei-
mische Maler Nikolaus Kenntner im Jahr 
1452. Unter Graf Leonhard von Görz er-
hielt die Burgkapelle mehr oder weniger 
das Aussehen, das bis heute fasziniert 
und das, eine besondere Atmosphäre 
spürbar werden lässt. In den 1480er 
Jahren engagierte der Graf zur Aus-
schmückung des Sakralraumes den aus 
dem Pustertal stammenden Maler Si-

mon von Taisten. Neben den Fresken-
zyklen in der Wallfahrtskirche zu Unse-
rer Lieben Frau Maria-Schnee in Ober-
mauern (Gemeinde Virgen) zählen die 
Malereien der Kapelle von Schloss Bruck 
zu seinen Hauptwerken.

In den Jahren 1560/1580 bereicher-
te der Lienzer Maler Andrä Peuerweg die 
Schlosskapelle mit einem Passionszy-
klus, den er mit der Darstellung des Welt-
gerichts abschloss. Heute ist die Schloss-
kapelle Mittelpunkt der Ausstellungs- 
und Schlossführungen. Brautpaare kön-
nen sich im einzigartigen Ambiente 
standesamtlich trauen lassen.

Herzlicher Dank an Gabi

Nach einer ca. eineinhalbstündigen Be-
sichtigung trafen wir uns im Schloss 
Café zum Aperitif darauf fuhren wir wie-
der mit dem Bus nach Innichen zum 
Abendessen ins Restaurant Atto. Herr 
Bürgermeister, Georg Jakob Reden und 
der Sekretär Herr Manfred Mutschlech-
ner würdigten Gabi für ihre 42-jährige 
Arbeit in der Gemeinde Olang und spra-
chen ihr einen herzlichen Dank im Na-
men der Gemeindeverwaltung, aber be-
sonders auch im Namen der Bürger aus.

Als Erinnerung und Dank für ihre über 
vierzigjährige Tätigkeit überreichte ihr 
der Bürgermeister einen Blumenstrauß 
und eine in Holz gefasste Uhr.

Gabriela Agstner begann im August 
1980 ihre Tätigkeit, damals siebzehn-
jährig als Praktikantin. Erst mit 01 Jän-
ner 1982 wurde sie in der Gemeinde fest 
angestellt.  Ihre Arbeit in der Gemeinde 
war vielfältig und so musste Gabi zu Be-
ginn Sekretariat, Standes- Melde- und 
Wahlamt übernehmen, überall wo sie 
gebraucht wurde, musste sie arbeiten. 
Herr Hubert Moser, der damalige Ge-
meindesekretär, war als Vorgesetzter 
sehr genau, aber auch sehr korrekt. 

In all den Jahren hat Gabi bei Ihrer 
Arbeit viel erlebt, sie arbeitete mit sie-
ben verschiedenen Bürgermeistern und 
hat im Bereich Melde- und Standesamt 
über die Jahrzehnte viel Erfahrung er-
worben. Der Dienst an den Bürgern ist 
Gabi ganz besonders am Herzen gele-
gen, sie verstand es ihnen zu helfen, wo 
es nur möglich war. Vor dem Einzug der 
Digitalisierung machte Gabi nicht nur 
ihre Beamtenarbeit, sondern nahm den 
Bürgern die Post mit nach Hause, bzw. 
all jene welche wochentags nicht Zeit 
hatten ihre Dokumente anzufordern und 
zu unterschreiben, konnten das am 
Samstag bei Gabi zu Hause erledigen.

Zu den Konsulaten in den verschie-
denen Ländern hat Gabi einen beson-
ders guten Draht, dies wirkte sich sehr 
positiv auf die Olanger BürgerInnen im 
Ausland aus.

Bürgermeister Georg Reden dankte von Herzen.



SQ / 26  /

GE
SE

LL
SC

H
AF

T 
UN

D 
M

EN
SC

H
EN

Kurzum die Gabi war die Mutter der 
Gemeinde und hatte stets ein Ohr für 
Alle.

Liebe Gabi, wir wünschen dir für den 
neuen Lebensabschnitt alles, alles Gute, 
viel Gesundheit und vor allem viel Freu-
de für die neuen Herausforderungen. 
Komm uns ab und zu besuchen, mit uns 
ein Café zu trinken und ein wenig zu 
plaudern.

Verdiente Mitarbeitende geehrt

Frau Sandra Kargruber wurde in diesem 
Rahmen für ihre 28-jährige treue Arbeit 
in der Gemeinde Olang geehrt und Frau 
Sonja Feichter für ihre 25-jährige Tätig-
keit als Köchin im Kindergarten Niede-
rolang. Auch ihnen würdigten der Bür-
germeister und der Sekretär Worte des 
Dankes und der Anerkennung.

MITARBEITEREHRUNG UND -VERABSCHIEDUNG

Ein Blumenstrauß für die Geehrten.

Frau Sandra Kargruber arbeitet seit 
1995 und Frau Sonja Feichter seit 1998 
für die Gemeinde Olang.

Sandra ist eine sehr rührige Mitarbei-
terin, ist fleißig und arbeitsam und kennt 
mittlerweile jede Ecke in der Gemein-
de…

Das Steueramt ist eine sehr fordern-
de Aufgabe, denn da geht es immer ums 
Zahlen ☺ Sandra meistert ihre Arbeit 
souverän. Ihre stets freundliche Art und 
ihre jahrelange Erfahrung untermauern 
die gute Arbeit in ihrem Amt.

Frau Sonja Feichter ist seit 25 Jah-
ren Köchin im Kindergarten von Niede-
rolang. Sie achtet täglich darauf, dass 
die Kinder ein gesundes und wohlschme-
ckendes Essen bekommen, und ist die 
gute Seele des Kindergartens. Ihre fröh-
liche und unkomplizierte Art gehört zum 
Alltag, wie der gut gedeckte Tisch im 
Kindergarten.

Liebe Sandra, liebe Sonja vielen, vie-
len Dank für euren Einsatz, wir wün-
schen euch Gesundheit und bleibt uns 
bitte noch viele Jahre treu.

Nach einem sehr guten Abendessen 
und fröhlicher Unterhaltung traten wir 
gegen 22:30 Uhr den Heimweg an. Der 
Betriebsausflug war für alle Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen eine willkomme-
ne Abwechslung und eine gute Möglich-
keit sich untereinander auszutauschen.

Ein Betriebsausflug fördert die Zu-
sammengehörigkeit der MitarbeiterIn-
nen und ist ein Zeichen der Wertschät-
zung an unsere MitarbeiterInnen. In die-
sem Rahmen bedanke ich mich bei al-
len Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
für ihren täglichen Einsatz und wünsche 
uns allen eine weiterhin gute Zusam-
menarbeit.

Annelies Hopfgartner

Referentin
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BÄUERLICHE SENIOREN OLANG

Am 16. Mai 2023 unternahmen die 
bäuerlichen Senioren der Ortgrup-
pe Olang eine Frühlingswallfahrt 

nach Maria Luggau. An der großen Teil-
nahme erkannte man wie wichtig die 
Gemeinschaft unserer Mitglieder ist. Auf 
der Hinfahrt beteten wir den Rosen-
kranz. In der Wallfahrtskirche wurde die 
Muttergottes gebeten Fürsprecherin zu 
sein für all unsere Anliegen. 

Danach kehrten wir beim Unterwä-
ger in Obertilliach zu einer gemeinsa-
men Marende ein. Anschließend erzähl-
te uns der Seniorchef des Gasthauses 
einiges über Obertilliach. Auch in die 
schöne restaurierte Kirche führte er 
uns. Anschließend gings wider Heim. 
Möge sich die Gottesmutter von Maria 
Luggau all unserer Sorgen und Proble-
me annehmen.   

Daverda Hedwig

Zahlreiche bäuerliche Seniorinnen und Senioren 

trafen sich vor kurzem zur traditionellen 

Frühlingswallfahrt. 

Eine schöne 
Frühlingswallfahrt 

für Geist und Körper

Die bäuerlichen Senioren besuchten die 

Wallfahrtskirche Maria Luggau und die 

Kirche in Obertilliach.



SQ / 28  /

Ein wichtiges 
Zeichen für gelebte 
Gemeinschaft

Mit dieser alljährlichen Veranstaltung möchten wir 
ein Zeichen des friedlichen Zusammenlebens set-
zen. Es ist auch eine gute Gelegenheit unsere neu-

en Mitbürgerinnen und Mitbürger besser kennen zu lernen, 
mit ihnen ins Gespräch zu kommen und somit Vorurteile 
abzubauen.

Tobias Egger, „Barbarossa“, umrahmte das Fest mit vir-
tuosen Klängen auf seiner Ziehharmonika. Für die gute Or-
ganisation sorgten viele fleißige Helfer, wie der Bildungs-
ausschuss, der Freizeitclub Pfarre, der KVW, aber auch 
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FEST DER KULTUREN IN OLANG

Am 13. Mai 2023 lud der Integrationsbeirat der Gemeinde Olang zum Mittagessen mit 
interkulturellem Buffet im Park von Mitterolang ein. Frauen und Männer aus sechs 
verschiedenen Ländern (Pakistan, Marokko, Bangladesch, Bulgarien und Kosovo, sowie 
die Bäuerinnen der Gemeinde) verwöhnten die Gäste mit ihren Gaumenfreuden.
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Menschen, die einfach mithelfen woll-
ten. So entstand wieder ein wunder-
schönes Fest der Gemeinschaft und 
nicht zuletzt ein Modell für den Frie-
den zwischen Menschen verschie-
denster Herkunft und Kultur.

Ein großes Danke allen, die mitge-
holfen haben, ein so schönes Fest zu 
organisieren und durchzuführen, der 
Gemeindeverwaltung für ihren finan-
ziellen Beitrag und nicht zuletzt allen 
Menschen, die dieser Einladung ge-
folgt sind.

Der Reinerlös der Veranstaltung, 
1162 Euro, kommt den Erdbebenop-
fern der Türkei und Syrien zugute.   

Ottilia Auer Pineider
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OLANGER BAUMFEST 

Eine tolle und 
wertvolle Aufgabe
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OLANGER BAUMFEST 

Elfchen zum 
Baumfest ...

Hallo, wir heißen Sarah und Alina 
und besuchen die fünfte Klas-
se Grundschule in Oberolang. 

Zusammen mit den Schülerinnen und 
Schülern der Grundschulen Niedero-
lang und Geiselsberg haben wir heuer 
das Baumfest gefeiert. Um 7:45 Uhr 
sind wir bei der Grundschule Oberolang 
gestartet und mit viel Freude sind wir 
Richtung Voppichl gewandert. Wir hat-
ten großes Glück, dass uns die Sonne 
begleitet hat. 

Heuer durften wir die Bäumchen im 
Wald vom Oberriedl einsetzen. Als wir 
im Wald angekommen sind, haben uns 
die Förster erstmal freundlich begrüßt. 
Die Förster hießen Klaus, Meini und 
Günter. Nachdem uns Klaus und Gün-
ter viel über den Borkenkäfer erzählt 
haben, durften wir selbst aus Ästen ei-
nen Borkenkäfer bauen. Zuerst haben 
wir die Äste auf einer bestimmten Flä-
che wegräumt und danach haben wir 
die Äste in eine Borkenkäferform ge-
legt. 

Nachdem wir noch fröhlich und flei-
ßig gesungen haben, haben wir ein be-
legtes Brot und eine leckere Aranciata 
bekommen. Danach durften wir zuse-
hen, wie Werner einen Baum fällte. End-
lich kam dann der große Moment, wir 
durften ein Bäumchen setzen. Anschlie-
ßend haben wir noch lange gespielt und 
manche haben sogar eine Waldhütte 
gebaut. Wir waren sehr traurig, als wir 
wieder zurück zur Schule gehen muss-
ten. Uns hat das Baumfest auf jeden 
Fall sehr gut gefallen.

Sara und Alina

Baumfest

alle spielen

wir haben Spaß

Bäume pflanzen macht glücklich

großartig

von Esma

Baumfestnette Försterwir lernen neueswir stellen viele Fragenlehrreich

von Valentina

Borkenkäferkleine Tierewohnen im Baum

eine echte Borkenkäferfalle gesehen
Schädlinge

von Anton

Baumfest
cooles Fest

Borkenkäfer sind klein
wir legen ein Mandala

Drohne

von Lukas
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Baumfest

Cooles Fest

Alle freuen sich

Ich freue mich auch

Toll

von Nora

Baumfest

so schön

ich freue mich

wir haben Bäume gesetzt

toll

von Armin

BaumfestBäume gesetzteinen Borkenkäfer gebauteine Drohne ist gekommenFoto

von Marian

Baumfest
Borkenkäfermandala gemacht
Borkenkäfer zerstören Bäume

Wir fällen einen Baum
Aufregend

von Samantha

Baumfestnette Förster
Klaus und Meini

wir haben Lieder gesungen
schön

von Elias

Baumfest

Häuschen gebaut

alle haben mitgeholfen

wir haben Äste gesammelt

fantastisch

von Emil

Baumfest

Baum fällen

die Motorsäge rattert

Wir schepsen den Stamm

anstrengend

von Valentin

Baumfest
schöne Bäume

sie sind einzigartig
alle machen frische Luft

toll

von Hanna
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OLANGER BAUMFEST 

Elfchen zum Baumfest ...

Baumfest
Ziehharmonika spielen

Mit Ästen bauen
Spielen in der Natur

Baum

Ivan,3.Kl.GS NO

Baum
Borkenkäfer schauen

Borkenkäfer Falle legen
Tobias hat Ziehharmonika gespielt

Baumfest

Anna,3.kl.NO

Baum
Der Borkenkäfer

Die Borkenkäfer Falle
Ich habe Bäume gepflanzt

Fichte

Katharina , 3.Kl. GS NOBaum
Baum setzen

Falle für Borkenkäfer
Borkenkäfer zerstören viele Bäume

Baumfest

Laura,3.Kl.GS NO

Baum
Käfer Äste

Fanta und Brot
Weit gehen und reden

Fest

Cristian, 3. Kl. GSNO

Baum
Bäume fällen

Borkenkäfer zerstört Wald
viele Käfer und Bäume

Baumfest 

Imran,3.Kl. GS NO

Baum 
Eine Nadel

Brot und Fanta
Der Borkenkäfer beschädigt Bäume

Baumfest

Lukas, 3.Kl.GSNO

Baum
Baum setzen

Tobi spielt Ziehharmonika
Robin spielt auch Ziehharmonika

Fest

Robin, 3.Kl. GSNO
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Baum
Die Fichte

Die Borkenkäfer Falle
Ich habe eine Fichte gepflanzt

Borkenkäfer

Madita, 3.KL. Gs no

Käfer
Käfer Falle 

Käfer fressen Holz
Käfer fressen viele Bäume

Borkenkäfer

FINN, 3.Kl. GS NO

Baum
Bäume fällenKleine Bäume setzen

Essen und Trinken bekommenBaumfest
Elias,3.Kl.GS NO

Baum
Borkenkäfer schlimm

Baum ist tot
Der Baum wird abgeholzt

Schade

Martin,3.kl. GSNO    

Baum
Borkenkäfer Falle

Baum selber pflanzen
Alle bauen Riesen Borkenkäfer

Wald

Martha,3.Kl.GS NO

Borkenkäfer
Baum fällen

Fanta und Brot
Bäume mit nach Hause 

Baumfest

Mira, 3.Kl. GSNO

Baum
Käfer fangen

Essen und trinken
Drohne fliegt im Himmel

Baumfest    
               

Samuel, 3.Kl. GSNO                                           

Baum
Nadelbäume pflanzen

Baum wird gefällt
Borkenkäfer mit Ästen legen

Baumfest

Moritz ,3.Kl. GS N

BaumWald pflanzen

Borkenkäfer bohrt Bäume

Mandala bauen mit Ästen
Fest

Clara,3. Kl. GSNO

Baumfest
Wald Nadeln

Baum wird abgeholzt
Viele Bäume werden gepflanzt

schön

Arthur 3kl.GS NO
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BAUM- UND STRAUCH-PFLANZAKTION AM „SCHORN“
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Etwas Wertvolles 
umgesetzt

Am frühen Morgen traf sich eine 
kleine Gruppe am Park von Mit-
terolang, um gemeinsam den Weg 

zum „Schorn“, besser bekannt als „Mah-
rer Leachl“ oder „Mahrer Bunker“, an-
zutreten. Das Ziel war: Bäume und 
Sträucher pflanzen, dort, wo bis vor 
kurzer Zeit noch Fichten standen. Am 
„Mahrer Bunker“ erwartete uns bereits 
der Forstinspektor Günther Pörnba-
cher mit einem seiner Mitarbeiter. Auch 
der Besitzer des Grundstücks, Ange-
rer Peter traf ein. Günther erklärte kurz, 
warum es wichtig ist, gerade an die-
sem Ort ausgewählte Laubbäume und 
Hecken zu pflanzen und erläuterte die 
Vorgehensweise. Er machte auf die 
Wichtigkeit der Vielfalt aufmerksam. 
Vielfalt, die sich auf alle positiv aus-
wirkt, auf die Pflanzen selbst, auf die 
Tierwelt und nicht zuletzt auch auf den 
Menschen.  Angerer Peter erzählte eine 
interessante Anekdote aus der Zeit, 
wie er noch ein junger „Bursche“ war, 
und fleißig seinen Eltern bei der Feld-
arbeit half. 

Motiviert und voller Tatendrang wur-
den dann Schaufel und Pickel in die 
Hand genommen, Löcher gegraben, 
Sträucher und Bäume gepflanzt. Alle 
legten Hand an und nach etwa zwei 
Stunden war das Werk vollbracht. Da 
wo vor kurzem noch Fichten standen, 
sollen nun die Laubbäume und die 

Sträucher gedeihen. Damit mit dieser 
Aktion noch weiterer Bildungscharak-
ter dazukommt, werden Schülergrup-
pen und Interessierte die Möglichkeit 
haben, die Entwicklung der Pflanzen 
und Bäume von Zeit zu Zeit zu beob-
achten. 

Der Bildungsausschuss bedankt 
sich bei allen Beteiligten für die gute 
Zusammenarbeit, für die Mitarbeit und 
Hilfe und für das nette Erlebnis.    

Franz Josef Hofer



SQ / 40  /

SC
H

W
ER

PU
N

KT

DIE BIODIVERSITÄT AM „SCHORN“

Die Natur meldet 
sich zurück

Über Jahrhunderte war der Hü-
gel des „Schorn“ vor Errich-
tung des „Marerbunkers“ zwi-

schen Mitter – und Niederolang eine 
karge, schlechtwüchsige, Wiese ( 
das ist auch die urprüngliche Bedeu-
tung der Bezeichnung „Schorn“ ), 
die am besten für Schafweide ge-
eignet war.

In den letzten Jahrzehnten hat 
sich fast das ganze Areal bis hinun-
ter zur „Nagler Lacke“ hinter den Fuß-
ballplätzen, zu einem Hotspot für 
Biodiversität entwickelt, wie die Er-
hebungen eines Experten gezeigt 
haben.

Trockenheits – und lichtliebende 
Pflanzenarten auf der Südseite, näs-
se – oder feuchtigkeitsangepasste 
im nördlichen Areal. Auch eine un-
gewöhnlich hohe Anzahl an Vogel-
arten zeichnet das Gebiet des „Ma-
rerbunkers“ aus, weil sich hier Arten 
aus niederen Gebieten und solche 
aus höheren Lagen wohl fühlen, und 
sich auch Zugvögel einfinden.

Vor einigen Jahrzehnten, wurde 
dann ein Teil der südseitigen Wiese 
vom damaligen Eigentümer Peter 
Pörnbacher sen. „Angerer“ mit Fich-
ten aufgeforstet. 

Ein gesunder Mischwald entsteht

Im Vorjahr wurden dann durch die der-
zeitige Massenvermehrung des Buch-
druckers, auch sämtliche dieser Fichten 
befallen und starben ab. Dankenswer-
terweise erklärte sich der jetzige Eigen-
tümer Peter Pörnbacher „Angerer“ sofort 
bereit, diesen Teil des „Schorn“, ganz im 
Sinne der Biodiversität über eine Aktion 
des Bildungsausschusses Olang und des 
Forstinspektorates Welsberg mit ver-
schiedenen Laubbäumen und Sträuchern 
bepflanzen zu lassen. Am Südrand, zur 
bestehenden Wiese hin, soll in den nächs-
ten Jahren eine Hecke aus Liguster, Ber-
beritze, Schneeball, Hartriegel und Schleh-
dorn entstehen. Solche Pufferstreifen 
zwischen Wiese und Wald stellen ökolo-
gisch wertvolle Kleinlebensräume dar, 
die vielen Insekten, Vögeln und anderen 
Kleinlebewesen als Brutraum und als 
Nahrungsgrundlage dienen. Dahinter 
setzten einige Interessierte am Sustai-
nability Day, dem „Welterschöpfungs-
tag“, an dem wir die uns zustehenden, 
jährlichen Ressourcen verbraucht haben 
und auf Kosten der kommenden Gene-
rationen leben, verschiedene Laubbäu-
me von Winterlinde über Feldahorn bis 
hin zur Wildbirne, die vom Forstgarten 
in Aicha geliefert wurden. In den nächs-
ten Jahren sollte sich auf dieser Fläche, 
bei entsprechender Pflege, ein buntes 
Gemisch  aus Sträuchern, Laubbäumen 
und Spontanvegetation etablieren, die 

einerseits mit ihren Blüten, Früchten 
und Herbstfärbungen eine „Augenwei-
de“ darstellen, die aber als Kleinlebens-
raum ein Kleinod in der Kulturland-
schaft bilden.

Günther Pörnbacher

Forstinspektorat Welsberg
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Die Restaurierung 
des Kirchturms ist 
abgeschlossen
Im Jahr 2021 sind die Fassaden des Kirchenschiffes der 
Kirche von Oberolang restauriert worden. Nun konnten die 
Arbeiten am Kirchturm abgeschlossen werden.

Schon im vergangenen Jahr hat die 
Firma Kaiser und Wolf aus Toblach die 
Schindeleindeckung des Turmspitzes 
ausgebessert und gestrichen. In die-
sem Frühjahr erfolgte dann durch die 
Firma Zingerle Restaurierungen in Per-
cha die Ausbesserung des Putzes der 
Turmfassaden. Die größten Schäden 
waren am Zifferblatt an der Ostseite 
des Turms zu beheben. Anschließend 
wurde der ganze Turm neu gestrichen. 
Die Gesamtkosten für alle Arbeiten be-
trugen 65.181,44 €. Die Pfarrei be-
dankt sich bei der politischen Gemein-
de Olang, dem Landesdenkmalamt, 
der Stiftung Südtiroler Sparkasse und 
der Raiffeisenkasse Bruneck für die 
großzügige Gewährung von Beiträgen. 
Auch sei allen, die bei der Sammlung 
für die Restaurierung des Kirchturms 
gespendet haben, ein herzliches Ver-
gelt’s Gott gesagt. Es besteht zwar 
noch eine Finanzierungslücke, jedoch 
ist der Pfarrgemeinderat der festen 
Überzeugung, dass auch diese bald 
geschlossen werden kann.       

H. Rüdiger Wienstrauch CanReg, Pfarrer

Schäden am Zifferblatt der Turmuhr.

Das Ziffernblatt der Turmuhr nach der 
Restaurierung.

Nun erstrahlt der Kirchturm von Oberolang 
wieder im neuen alten Glanz.

Die Restauratoren mussten für die Arbeit schon 
schwindelfrei sein.
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FISCHERVEREIN OLANG

Der Fischerverein Olang, welcher 
die Bewirtschaftung des Olan-
ger Stausees innehat, organi-

sierte auch heuer wieder eine Müll-
sammelaktion rund um den See. Un-
terstützt wurden wir wie jedes Jahr 
vom Fischerverein Taisten. Ein Danke-
schön auch an den Fischerverein Per-
cha, welcher die Ufer der Rienz ab Nie-
derolang vom Müll befreit.

Rund 20 Erwachsene und Kinder 
versammelten sich, um die Ufer des 
Stausees vom Müll zu befreien und 
auch dieses Jahr wurden ca. 20 Müll-
säcke und einige größere Gegenstän-
de aufgesammelt. Hauptsächlich in 
der Nähe der naheliegenden Strasse, 
sowie im Bereich der Staumauer, wo 
über das Jahr verteilt sehr viel Müll an-
geschwemmt wird.

Unterstützt wurden wir auch von 
der Gemeinde Olang, welche uns Hand-
schuhe und Müllsäcke zur Verfügung 
stellte, sowie von der Feuerwehr Mit-
terolang, welche den Abtransport des 
Abfalls durchführte.

Nach getaner Arbeit ließen wir den 
arbeitsreichen Vormittag bei einer Jau-
se ausklingen, welche vom Fischer-
verein Taisten zur Verfügung gestellt 
wurde.

Nochmals ein Dankeschön an alle 
Helfer, welche auch heuer wieder mit 
großem Einsatz dabei waren und un-
ermüdlich mithelfen die Ufer sauber 
zu halten.      

Erwin Brunner

Zahlreiche Säcke mit eingesammeltem Müll.

Große Seesäuberung 
am Olanger Stausee
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Rund 20 Erwachsene und Kinder halfen tatkräftig bei der Seesäuberung mit.

Der mit Müll 

übersäte Hang 

am Seeufer.
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EVALUATIONSTREFFEN DES JUGENDDIENSTES IN OLANG

Kinder und Jugendliche 
im Mittelpunkt

Die Kindheit und Jugendzeit bil-
det einen wichtigen Lebensab-
schnitt. So können die jungen 

Menschen in dieser Zeit wertvolle Er-
fahrungen machen, die den weiteren 
Lebensweg sowie die eigene Persön-
lichkeit prägen. Umso wichtiger ist es, 
Kinder und Jugendliche in dieser Zeit 
zu begleiten und ihnen Chancen zum 
Mitwirken vor Ort in der Gemeinschaft 
zu ermöglichen. So leistet neben der 
Familie und der Schule auch die außer-
schulische Kinder- und Jugendarbeit 
einen wichtigen Beitrag in der Entwick-
lung der jungen Menschen.

Im April trafen sich die Vertreter der 
Pfarreien, der Ministrantengruppen, 
der Jugendgruppe, des Familienver-
bandes, des Jugendbeirates zusam-
men mit der Gemeinde, sowie dem Ju-
genddienst im Rathaus zu einem ge-
meinsamen Austausch.

Dabei hielten sie gemeinsam Rück-
schau auf das Vergangene und Aus-
blick auf das Kommende. Durch das 
Engagement aller Beteiligten konnten 
tolle Angebote realisiert werden sowie 

Ideen und Anstöße für künftige Tätig-
keiten vor Ort gesammelt werden.

Gemeinde-Jugendreferentin Bar-
bara Jud bedankte sich bei den Kin-
der- und Jugendorganisationen sowie 
beim Jugenddienst für die geleistete 
Arbeit und die tolle Zusammenarbeit.     

Lukas Neumair

Das Evaluationstreffen des Jugenddienstes in Olang.
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DORFSÄUBERUNGSAKTION AM 22. APRIL 2023

Die Dorfsäuberungsaktion der 
Gemeinde Olang am 22.04.2023 
ist wieder erfolgreich abgelau-

fen. Es konnte wiederum viel Unrat 
und Müll eingesammelt werden. 

Die Feuerwehren aller vier Fraktio-
nen, die Grundschulen, der Tourismus-
verein und viele freiwillige Helferinnen 
und Helfer haben diesen Aktionstag 
für ein sauberes Dorf gelingen lassen. 
Die Lehrpersonen und rund 160 Kin-
der der Grundschulen Geiselsberg, Nie-
der- und Oberolang, haben bereits am 
Freitag, den 21.04.2023 mit der Säu-
berungsaktion begonnen. Ziel dieser 
Beteiligung, ist die Sensibilisierung der 
Schülerinnen und Schüler zum Thema 
Umwelt und sauberes Dorf. Als kleinen 
Ansporn und als Dank haben die Kin-
der bunte Handschuhe von der Ge-
meinde Olang erhalten. Das Feedback 
der Lehrpersonen war sehr positiv, 
auch die Kinder haben mit viel Enthu-
siasmus mitgemacht. Ein herzliches 
Vergelt̀ s Gott allen Lehrpersonen und 
Kindern für die wertvolle Unterstüt-
zung.

Für eine saubere Umwelt

An der Säuberungsaktion haben rund 
75 freiwillige Heleferinnen und Helfer, 
darunter viele Kinder und Jugendliche 
teilgenommen. In allen Fraktionen wur-
de sehr viel Müll gesammelt. Ganz be-
sonders bedenklich sind die vielen 
Plastikflaschen, die einfach über den 
Strassen oder Wegrand entsorgt wer-
den. Die rund vierzig Hundekloos in 
der Gemeinde wirken sich positiv auf 
die illegal entsorgten Hundekotsäck-

Viele halfen 
tatkräftig mit

chen aus, diese sind genenüber den 
Vorjahren viel weniger geworden.Ich 
möchte die Gelegenheit nutzen um ei-
nen Apell an die Dorfbevölkerung zu 
richten, das Dorf sauber zu halten. Ein 
sauberes Dorf ist die Visitenkarte ei-
ner Gemeinde, zu der Jede und Jeder 
von uns beitragen muss.

Nach getaner Arbeit haben sich alle 
Beteiligten so gegen 11:00Uhr wieder 
bei den FF-Hallen versammelt um eine 
kleine Stärkung zu sich zu nehmen. 
Besonders die Kinder haben sich un-
tereinander über die erzielten Funde 
unterhalten und das unachtsame Weg-
schmeisen von Müll kritisiert.

Ein großes Dankeschön

Unter den Teilnehmer/innen wurde 
in jeder Fraktion eine 10-Punkte-Ein-
trittskarte für das Schwimmbad ver-
lost, die Fraktionsverwaltung von Ober-
olang hat noch zusätzliche eine Sai-
sonskarte für das Schwimmbad spen-

diert. Die jeweiligen Gewinner und 
Gewinnerinnen haben sich darüber 
riesig gefreut.

Abschließend 

möchte ich mich im Namen der Ge-
meindeverwaltung von Olang bei Allen 
ganz herzlichst bedanken. Ein beson-
derer Dank gilt den Feuerwehren für 
die tatkräftige Unterstützung in allen 
vier Fraktionen, dem Tourismusverein 
Olang für das Sponsoring von Geträn-
ken und Broten und Herrn Nico Santil-
li für die Freikarten für das Schwimm-
bad, der Frakrion Oberolang für die zu-
sätzliche Saisonskarte für das 
Schwimmbad, sowie allen fleißigen 
Helferinnen und Helfern für ein saube-
res Dorf.

Annelies Hopfgartner (Referentin)
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ELKI OLANG 

Der Verein hält Rückschau 
und startet mit Elan ins 

neue Arbeitsjahr

Das Jahr 2022 stand ganz im Zeichen 
„15 Jahre Elki Olang“: bunt, lebendig, 
mit vielen tollen Momenten und Begeg-
nungen. Aus dem kleinen Pflänzchen 
Eltern-Kind-Zentrum-Olang, das vor mehr 
als 15 Jahren gepflanzt wurde, ist nun 
ein stattlicher und gut verwurzelter 

Baum geworden. Durch vielseitige An-
gebote für Eltern und Kinder hat sich 
das Elki Olang als wichtige Anlaufstelle 
für Familien etabliert und Eltern und Kin-
der erfahren kompetente Begleitung. 
Neben zahlreichen Aktionen, Kursen 
und Vorträgen bildeten vor allem das 

Konzert mit dem Zirkusaffen Bob-
by, der Spieletag mit vielen neuen 
XL-Spielen, das Jubiläumsfest mit 
der Einweihung der Generationen-
bank und dem Setzen eines Jubilä-
umsbaumes, sowie das Fotoshoo-
ting für unsere Mitgliedsfamilien 

Hier noch ein paar interessante Zahlen 2022:

110  
Mitgliedsfamilien

47  
VERANSTALTUNGEN

3.695  
BESUCHER:INNEN520  

geleistete 
EhrenamtsSTUNDEN

296  
Stunden  

offener treff
(8 H/Woche)

2 hauptamtliche 
und 6 freie Mitarbeiterinnen, 

5 Vorstandsmitglieder

Der Verein bei der Jahreshauptversammlung 2023
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Ein netter Spieletag im Elki in Olang

Der Männerkochkurs kam auch gut an

die Highlights des Jahres. Neu im Programm und sehr gut 
angenommen wurden die Spielgruppen mit dem Ziel des 
sanften Loslösens, sowie die Sommerwerkstätten als Be-
treuungsangebot für berufstätige Eltern.

Auch 2023 haben wir in das Erarbeiten und Planen des 
Programms viel Zeit und Energie hineingesteckt, um den 
Mitgliedsfamilien ein abwechslungsreiches und interes-
santes Veranstaltungsprogramm anbieten zu können. Die 
Mitgliedsfamilien werden über die Angebote regelmäßig 
über Whatsapp, Facebook und Instagram informiert, auf 
der Homepage https://elki.bz.it/de/pustertal/olang/ kann 
das Programm heruntergeladen werden. Willkommensfei-
er für Neugeborene, Mama Baby Yoga, Kasperltheater, Män-
nerkochkurs, Autokino, Vorträge über Homöopathie, Bei-
kost…,sind nur einige Programmpunkte, die bereits erfolg-
reich durchgeführt wurden. Nach der Sommerpause star-
ten wir wieder voller Elan mit unserem Herbstprogramm, 
am 04.09.2023 mit einem tollen Openingday. Lasst euch 
überraschen!

Hinter ein gut funktionierenden Struktur stehen viele 
Menschen! Allen die mit uns unseren Elki-Baum hegen und 
pflegen, also die Arbeit des Elki in vielfältiger Hinsicht för-
dern und unterstützen sagen wir ein großes DANKE! Dan-
ke dem motivierten und engagierten Elki-Team, der Fami-
lienagentur, dem Elki Netzwerk, den Gemeinden Olang und 
Rasen, der Nordpan Rubner Stiftung, der Raiffeisenkasse 
Olang, der Firma Oberlechner-Messner, der Firma Strabit 
sowie dem Bildungsausschuss und der Bibliothek.Olang.

Der Vorstand des Elki Olang

15-Jahr-Feier mit der Segnung des Jubiäumsbaumes

Du möchtest dich im Elki engagieren? Du 
findest bei uns einige Möglichkeiten, deine 
Talente einzusetzen! Melde dich einfach 
(346 8591676) oder komm zu den Öff-
nungszeiten vorbei! Wir freuen uns über 
deinen Einsatz!
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FAIR-TREND-WETTBEWERB 

Ein grandioser 
Erfolg

Ziel des Wettbewerbs war es, einen 
möglichst fachgerechten und eindrück-
lichen Slam über den fairen Handel zu 
schreiben und dann vorzutragen. Die 
Klassen wurden von den Lehrperso-
nen Alexandra Treyer, Dagmar Beikir-
cher und Miriam Brunner bei ihrer Ar-
beit unterstützt. Das Fachwissen und 
die Erfahrung im lyrischen Bereich trug 
die Bibliothekarin der Stadtbibliothek 
Bruneck Michaela Grüner bei. 

Nach einer Unterrichtsstunde bra-
chen die Klassen zum Bahnhof Olang 
auf. Die Strecke von Olang nach Brixen 
legten die Schüler*innen mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln zurück. Nach 
einem halbstündigen Fußmarsch er-
reichten sie das Haus der Solidarität. 

Sie wurden empfangen von Mitar-
beiterinnen der OEW (Organisation für 
Eine solidarische Welt). Gespannt war-
teten die Schüler*innen und Lehrper-
sonen auf die Preisverleihung. Die Prei-
se wurden von einer hochkarätigen 
Jury vergeben, die aus Experten zu-
sammengesetzt war, darunter auch 
die bekannte Slammerin Lene Morgen-
stern. Nun wurden die Platzierungen 

der teilnehmenden Klassen bekannt 
gegeben.

Den 3. Platz belegte eine Klasse aus 
Sterzing mit “Gucci, Prada und Nike 
kregn a Like“, den zweiten Preis erhielt 
die Klasse 2A der Mittelschuld David 
Kofler Olang mit “It̀ s schwer to be fair“ 
und den ersten Platz konnte die Klas-
se 2B, ebenso von der Mittelschule 
Olang, mit “Ich bin eine Jeans“ für sich 
entscheiden. Neben den Podestplät-
zen wurde ein Sonderpreis für einen 
mehrsprachigen Slam einer Klasse der 
Mittelschule Sterzing vergeben.  

Die Zweitplatzierten nahmen einen 
Geschenkkorb mit fair gehandelten 
Produkten entgegen und die Gewinner 
können sich auf einen Fair-Day mit ei-
ner Referentin der OEW freuen. 

Die anschließende Zeit verbrachten 
die Schüler*innen in der Altstadt von 
Brixen. Um 13:30 Uhr machten sich die 
Gruppen auf den Heimweg. Der Erfolg 
der Schüler*innen wurde in verschie-
denen Südtiroler Zeitungen und in der 
Straßenzeitung Zebra thematisiert.

David Haller (Klasse 2B)

Am 9. Mai 2023 machten sich die Klassen 2A und 2B der Mittelschule Olang 
auf nach Brixen/Milland. Ihr Ziel war das Haus der Solidarität. Grund für den 
überraschenden Ausflug war, dass beide Klassen am Poetry-Slam-Wettbewerb 
der Südtiroler Weltläden und der OEW-Organisation teilgenommen hatten und 
zur Preisverleihung eingeladen wurden.
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Wo kommt der 
Kakao her?
Kakao ist eine Pflanze, die in der Erde steckt
Kakao kommt aus der Erde heraus.
Deshalb auch die Farbe.
Kakao ist braun.
Kakao sieht aus wie Erde.
Kakao ist braun
Das sagtest du schon.
Kakao schmeckt nur mit Sahne gut.
Kakao ist am besten mit Streuseln.
Kakao macht man mit Milch.
Wo kommt der Kakao her?
Das fragtest du schon.
Was hat Kakao mit Schokolade zu tun?
Schokolade ist braun
Oder weiß
Schokolade wird aus Kakaobohnen hergestellt
Aber nicht die weiße.
Was wäre, wenn es keine Kakaobohnen gäbe?
Dann gäbe es keine Kakaobohnenbauern.
Die verdienen sowieso nur wenig Geld.
Besser wenig, als gar nichts.
Kann man Kakao ersetzen?
Kakao ist braun.
Das sagtest du schon.
Dass Kakao braun ist?
Nein, dass man Kakao ersetzen kann.
Was ist das Problem mit Kakao?
Kakao ist selten fair gehandelt
Kakao ist auch gar nicht fair produziert.
Was ist fair? 
Es gibt viele Dinge, die fair sind
Dinge können nicht fair sein. 
Menschen sind auch nicht fair.
It’s schwer to be fair.
 

(Klasse 2A)

Ich bin eine Jeans
Ich wurde geschaffen aus Baumwolle, Farbe und Schweiß 
Für mich braucht es Wasser, Chemie und vieles,
was ich gar nicht weiß.
Ich wurde schnell hergestellt, lebte schnell
Und werde schnell vergehen.	       
In der Zwischenzeit bin ich
In einem Geschäft in Bruneck gelandet.
Einer kauft mich,
er behandelt mich nicht gut.	
„Sie ist ein billiges Teil“, sagt er zu seinen Freunden.
Doch ich weiß,
Ich wurde geschaffen aus Baumwolle, Farbe und Schweiß. 
Ich bin schwarz, weit
und habe große Hosentaschen.
Ich komme aus Bangladesch
„Sie ist ein billiges Teil“, sagt er zu seinen Freunden.
Doch ich weiß,
Ich wurde geschaffen aus Baumwolle, Farbe und Schweiß. 
Ich werde oft getragen.
Da habe ich Glück.
Jeder Europäer und jede Europäerin
Kauft 60 Kleidungsstücke im Jahr
Socken und Unterhosen nicht mal mitgerechnet.	
4 davon werden nicht mal getragen.
Ich werde oft getragen.
Da habe ich Glück.
Mein Besitzer passt aber nicht auf mich auf.		
	
„Sie ist ein billiges Teil“, sagt er zu seinen Freunden.
Doch ich weiß,
Ich wurde geschaffen aus Baumwolle, Farbe und Schweiß. 
Wer hat mich gemacht? 
Darüber habe ich viel nachgedacht.
Eine Frau hat mich genäht,
die 12 Stunden an der Nähmaschine steht.
Ist es fair, wenn Frauen für viel Arbeit
wenig Geld bekommen?	
Ich weiß
Ich wurde geschaffen aus Baumwolle, Farbe und Schweiß. 
Geschaffen für die Müllhalde.

(Klasse 2B)
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BIBLIOTHEK OLANG

Dort werden die Kinder von den 
zwei Bibliothekarinnen Doris 
und Elke in diese besondere 

Lern- und Erlebniswelt eingeführt. Da-
bei werden der respektvolle Umgang 
mit Büchern, Zeitungen, Spielen und 
Cds ebenso in den Mittelpunkt gerückt, 
wie Verhaltensweisen, die ein gemein-
sames entspanntes Nutzen der ange-
botenen Vielfalt ermöglichen. Die Bib-
liotheksmaus, die sonst wohl niemand 
von uns zu Gesicht bekommt 😉, hilft 
die Phantasie der Kinder zu wecken 
und fesselt durch dargebotene Ge-
schichten.

Der Bibliotheks-Führerschein er-
mächtigt den Kindern eigenständiges 
Ausleihen sowie die verantwortungs-
volle Rückgabe der verschiedensten 
Medien. Der nach jedem Treffen erhal-
tene Stempel auf dem Stempelpass 
macht die Kinder nach und nach ein 
wenig mehr „bibliotheksfit.“

Eine wichtige Aufgabe

Diese bedeutsame Netzwerkarbeit 
im Bereich der sprachlichen Bildung, 
sowie Vorbereitung auf die Schule för-
dert unverzichtbare Kompetenzen und 
Fähigkeiten. Bibliothek und Kindergar-
ten laden die Familien nun ein, auf das 
Interesse der Kinder aufzubauen und 
die Freude der Kinder und das wahr-
lich bemerkenswerte Angebot unse-
rer Bibliothek zu nutzen. Erschließen 

Bücher – unser Tor zur Welt
Im heurigen Kindergartenjahr beteiligte sich 

Kindergartenkinder von Niederolang und Mitterolang 
gemeinsam mit ihren pädagogischen Fachkräften 

an der tollen Aktion des „Bibliotheksführerscheins“ 
der Bibliothek Olang. Jungen und Mädchen, die im 
kommenden Herbst einschulen, besuchen an vier 

bis fünf Treffen die Bibliothek.

wir den Kindern im Vorlesen, Bilder be-
trachten, bei ersten Leseversuchen, 
im gemeinsamen Bibliotheksbesuch 
die Welt auf ganz besondere Weise. 
Schenken wir unseren Kindern im 
wahrsten Sinne des Wortes Flügel hi-
naus in die Welt, fördern wir ihre Krea-
tivität, Konzentration und Ausdauer. 
Zuletzt gilt nicht nur für unsere Kinder: 
Bücher wirken sich positiv auf die Per-
sönlichkeit und das Sozialverhalten 
aus, sie schaffen Ruhe und Erholungs-
momente und bestärken nicht zuletzt 
dadurch unser aller Gesundheit.     

Christina Rieder

Groß und Klein vom Kindergarten Mitterolang und Niederolang in der Bibliothek.

„Wie die Welt
von morgen

aussehen wird,
hängt in großem Maße

von der Einbildungskraft jener ab,
die gerade jetzt lesen lernen.“

Astrid Lindgren
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BIBLIOTHEK OLANG

Unter dem neuen Namen „Liesmich – leggimi 2023“ 
wird die landesweite Leseaktion der Südtiroler Bib-
liotheken bis zum 30. September 2023 stattfinden.

 
Die große Neuerung ist, dass nun auch Erwachsene an 

der Aktion teilnehmen können. Die Form bleibt ähnlich wie 
in den vergangenen Jahren: es gibt eine Buchempfehlungs-
liste von 80 Büchern für Jugendliche und Erwachsene in 
beiden Landessprachen. Auf der Homepage https://lies-
mich.bz.it/ können sich Leserinnen und Leser ab 11 Jah-
ren registrieren und dann zum gelesenen Buch einen Kom-
mentar abgeben oder eine Quizfrage beantworten. Unter 
den Teilnehmenden werden 200 Sachpreise verlost. „Lies-
mich-Leggimi 2023“ ist ein Initiative der beiden Landes-
ämter für Bibliotheken und Lesen der Deutschen und Ita-
lienischen Kulturabteilung. Die Bücher der Leseaktion fin-
det ihr in der Bibliothek!   

Doris Grüner

Auf in den 
Lesesommer ‘23!
Liesmich/leggimi – so heißt die neue 
Leseaktion für Jugendliche ab 11 Jahren und 
natürlich auch für die Erwachsenen!

Pünktlich zum Schulschluss am 16.06.2023 geht’s 
los: der Lesesommer der Pustertaler Bibliotheken 
startet in eine neue Runde.

Er steht heuer unter dem Motto „Bee happy!“ und rich-
tet sich an Kinder von drei bis 12 Jahren. Mitmachen ist 
ganz einfach: Lesewabe in der Bibliothek abholen, Bücher, 
Zeitschriften und Hörbücher nach Lust und Laune aussu-
chen, fleißig wie eine Biene lesen oder hören und die Wa-
ben füllen. Für drei gefüllte Waben – entspricht drei gele-
senen/gehörten Büchern – gibt es ein Los. Diese müssen 
innerhalb 31.08.2023 in der Bibliothek abgegeben werden. 
Unter den Teilnehmerinnen und Teilnehmern werden tolle 
Preise verlost!         

Doris Grüner

Die Sommer-
leseaktion 
für Kinder 
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BIBLIOTHEK OLANG

Clarisse Sabard 
Das Licht unserer Tage
Roman | Ein Feel-Good-Buch über eine alte Familienkonditorei im Herzen Frankreichs
 
Nach dem Tod ihrer Mutter taucht Julia bei ihrer Familie im Herzen der Touraine auf. Ihre 
Großmutter Suzette empfängt die Enkelin mit offenen Armen, doch ihr Cousin Alex 
nimmt Julia die jahrelange Funkstille übel. Suzette schlägt ihren Enkeln einen Pakt vor, 
um sie zu versöhnen…

Sarah Jio 
Die Buchhandlung in der Baker Street
Roman | Von überraschenden Erbschaften und alten Familiengeheimnissen

Für Valentina geht ein Traum in Erfüllung: Sie erbt überraschend eine Buchhandlung in 
London. Der Laden in der Baker Street gehörte ihrer Mutter Eloise, die die Familie vor 
vielen Jahren verlassen und jeglichen Kontakt abgebrochen hatte. In London ange-
kommen entdeckt Valentina in ihren Lieblingsbüchern »Nachrichten« von ihrer Mut-
ter – und diese enthüllen Unglaubliches...

Sophie Bonnet 
Provenzalische Täuschung
Ein Fall für Pierre Durand

Es ist Trüffelzeit in der Provence. Pierre und Charlotte bereiten ihre Hochzeit vor, als 
eine Nachricht Sainte-Valérie in Aufregung versetzt: Gilbert Langlois – kürzlich in das 
Bergdorf gezogen, um Pierre seinen Posten streitig zu machen – liegt tot im Bach. Der 
Verdacht fällt auf Pierre…

Anders De La Motte, Måns Nilsson 
In Schweden stirbt es sich am schönsten
Kriminalroman | DIE NR. 1 AUS SCHWEDEN

Mitten im geruhsamen Hochsommer gerät das süd-schwedische Österlen in helle Auf-
regung: Auf dem bekannten Antiquitäten-Markt von Degeberga sitzt ein Händler tot in 
seinem Zelt, einen antiken Dolch im Rücken. Nur zu gern lässt sich der beurlaubte Mord-
Ermittler Peter Vinston aus Stockholm auch in diesen Fall hineinziehen – sehr zum Är-
ger der jungen Kommissarin Tove Esping, die sich endlich beweisen will…. 

Die besten Buchtipps 
für den Sommer
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BILDUNGSAUSSCHUSS OLANG

Klara Wolfgsruber, die sich schon 
seit über zehn Jahren mit (Wild-)
Kräutern beschäftigt, führte 

uns an einem Nachmittag durch die 
Olanger Natur. Dabei zeigte sie uns 
nicht nur die einzelnen Kräuter, die 
wild wachsen, sondern gab uns viel 
wertvolles Wissen über sie weiter. Zum 
Beispiel darüber, wie Kräuter durch 
Haltbarmachung das ganze Jahr über 
verwendet werden können. Oder dass 
sich die jungen Kräuter besonders gut 
für die Verarbeitung eignen. Und, wie 
aus ihnen Tee, Salz, Pesto, Säfte, Sul-
zen und Pulver hergestellt werden 
kann. Ganz bestimmte Kräuter unter-
stützen außerdem bei leichten Be-
schwerden oder Krankheiten.

Frauenmantel, Spitzwegerich, Hagebutte, Girsch, 
Sanddorn und Vogelbeere.

Wanderung im 
Zeichen der Kräuter

Am leckersten und intensivsten 
sind die frischen Kräuter im Frühling. 
Dies schmeckten alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer bei der anschließen-
den Verkostung der gesammelten Köst-
lichkeiten.

Vielen Dank an die Referentin Kla-
ra Wolfsgruber für diesen informati-
ven und lehrreichen Nachmittag. 

Iris Nocker für den

Bildungsausschuss Olang

Klara Wolfsgruber zeigte den Teilnehmerinnen 

und Teilnehmern viele wild wachsende Kräuter.

Sie gab auch viele wertvolle Tipps und Wissen 

über die verschiedenen Kräuter weiter.

Zum Schluss gab es eine Verkostung der gesammelten Köstlichkeiten
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Am Ostersamstag war es wieder 
soweit: der Osterhase schaute 
in Niederolang vorbei und hat 

sich heuer etwas Besonderes einfal-
len lassen. Im Osterrätselwald in der 
Aue durften sich die Kinder über kniff-
lige Rätsel freuen und  beim Osterei-
erlauf ihre Geschicklichkeit unter Be-
weis stellen. Ob beim Osterbingo oder 
bei der Fehlersuche, der Spaß kam 
nicht zu kurz. Wer den Osterrätselwald 
erfolgreich hinter sich gebracht hat, 
durfte sich über einen Schokohasen 
freuen und ein Osterei als Andenken 
an einen Baum hängen. Das Ergebnis 
konnte sich sehen lassen: ein bunt ge-
schmückter Osterbaum erinnert an 
die vielen Kinder, die an der Aktion teil-
genommen haben.   

KFS Pfarre Olang

OSTERN IN NIEDEROLANG

Viele besondere 
Aktionen
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Am Gründonnerstag fand die tra-
ditionelle Ostergrabanbetung bei 
der Michaelskapelle in Niedero-

lang statt. Knapp 50 Kleinkinder fan-
den sich ein um sich die Geschichte 
„Mia, Theo und die Osterraupe“ anzu-
hören. In kindsgerechter und bildhaf-
ter Form wurde dabei die Leidensge-
schichte von Jesus dargestellt. Mon-
signor Wieser hat uns tatkräftig mit 

OSTERGRAB-ANBETUNG AM GRÜNDONNERSTAG

Eine schöne und 
wertvolle Erfahrung

sehr interessanten Gedanken und Bil-
der von Golgotha unterstützt. Zudem 
spendete er den Kindersegen.  Für die 
musikalische Begleitung sorgte Otti-
lia. Ein herzliches Dankeschön dafür. 
Zum Abschluss bekam jedes Kind eine 
gebastelte Raupe als Andenken und 
durfte am wunderschön geschmück-
ten Ostergrab eine Kerze anzünden.    

KFS Pfarre Olang
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FRÜHJAHRSKONZERT DER PFARRMUSIK OLANG

Ein gelungener Start 
ins neue Tätigkeitsjahr

Am ersten April 2023 fand das traditionelle Frühjahrskonzert der Pfarrmusik Olang statt. 
Geleitet wurde der Konzertabend von Kapellmeisterin Birgit Profanter. Sie wählte für diesen 
Abend ein vielfältiges und abwechslungsreiches Programm aus. Auch dieses Jahr führte 
Matthias Hofer durch das Konzert und meisterte dies mit Bravour. 

Mit der „Declaration Overture“ 
begrüßten die Musizierenden 
die zahlreichen Zuhörer im 

Kongresshaus.  Anschließend folgte 
bereits der Höhepunkt des Abends, ein 
Konzert für zwei Klarinetten von Georg 
Philipp Telemann. Unsere Solisten wa-
ren Stefan und Michael Unterberger.  
Vater und Sohn begeisterten mit ihrem 
Können das Publikum. 

Das Thema des heurigen Konzert-
abends war „Light of Hope – Licht der 
Hoffnung“ und diesen Titel trug auch 
das darauffolgende Stück. Weiter ging 
es mit dem bekannten Werk „The Phan-
tom of the Opera“, sowie „Novo Lenio“. 
Der offizielle Teil endete mit „Tirol isch 
lei oans“ und „Die Rotjacken“. Beide 
Musikstücke wurden als Hommage an 
den kürzlich verstorbenen Tiroler Kom-
ponisten Florian Pedarnig ausgewählt. 

Der Applaus am Ende des Konzer-
tes war der Beweis dafür, dass sich die 
vielen Proben ausgezahlt haben. An-
schließend wurde auf das gelungene 
Konzert angestoßen und gemeinsam 
gefeiert. Die Pfarrmusik Olang bedankt 
sich auf diese Weise recht herzlich bei 
ihrem Publikum und bei allen, die zum 
Gelingen dieses Abends beigetragen 
haben.    

Lisa Hofer

Die Pfarrmusik Olang beim diesjährigen Frühjahrskonzert. Das Konzert kam gut an.

Samstag, 1.Juli 2023
17.00 Uhr	 Aufstellen des „Kirschta-Michl-Baums“
17.30 Uhr	 4a Gsponn
20.30 Uhr	 Die jungen Pseirer
Ab 22.00 Uhr	 DJ Hufe im Partyzelt!

Sonntag, 2. Juli
08.30 Uhr	 Festgottesdienst und Prozession
10.00 Uhr	 Frühschoppen mit den Villnösser Musikanten
14.00 Uhr	 Großer Festumzug mit Reitern, Festwägen, den Musikkapellen
		  St. Walburg Ulten, Mühlwald und der Pfarrmusik Olang.  
		  Anschließend Konzerte der Musikkapellen
19.00 Uhr	 Verlosung der Sachpreise
20.00 Uhr	 Die Woazgruiba

PFARRLINGA KIRSCHTA
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KUNSTAUSSTELLUNG IM RATHAUS

Laura Facchinelli 
gibt sich die Ehre

Am ersten Juni 2023 wurde im Rathaus 
von Olang die Kunstausstellung von Laura 
Facchinelli zum Thema “Berg, Realität und 
Symbol” eröffnet. Die Ausstellung dauert 
bis zum 31.08.2023. 

Laura Facchinelli, die in der Regi-
on bereits durch ihre früheren 
Ausstellungen an verschiedenen 

Orten bekannt ist, präsentiert sich in 
Olang mit einer ganz neuen Ausstel-
lung, die ausschließlich dem Thema 
“Berge”, genauer gesagt den Dolomi-
ten,gewidmet ist. Die Leidenschaft für 
die Gipfel, wie sie die Künstlerin liebe-
voll nennt, reicht weit zurück in ihre 
Kindheit. Als Kind verbrachte Laura 
Facchinelli ihre Ferien in den Bergen, 
wobei ihr vor allem die frische und kris-
tallklare Luft, der klare Himmel und das 

Gefühl der Freiheit, sowie die Majestät 
der einzelnen Bergmassive in Erinne-
rung blieben, woraus eine enge und 
wichtige Beziehung entstand, die sie 
ihr Leben lang immer wieder suchen 
wird und die, wie die Künstlerin selbst 
sagt, eine Art Anziehungspunkt zu ei-
ner großen Mutter symbolisiert. 

Das in der Ausstellung dargestellte 
künstlerische Werk eines Lebens, das 
den Bergen gewidmet ist, erlaubt uns, 
einen Teil der leidenschaftlichen und 
komplexen Bildproduktion von Laura 

Facchinelli in ihrer ganzen inhaltlichen 
Fülle zu genießen. Ihre Werke zeichnen 
sich durch eine gleichzeitig experimen-
telle und traditionelle Technik aus und 
ermöglichen uns, das Thema der Ver-
wandlung der Formen sowie die Viel-
falt ihrer Wahrnehmung zu erfassen.

Die Ausstellung kann bis zum 
31.08.2023 zu den Öffnungszeiten der 
Gemeinde besichtigt werden.

Annelies Hopfgartner

Dieses besondere Open Air für die 
ganze Familie findet am Sams-
tag, den 15. Juli 2023 um 19 

Uhr im Schwimmbad Olang statt. Es 
handelt sich um die achte Auflage und 
wird unter dem Motto „pop.konzert 8.0“ 
als Open-Air veranstaltet. Bei Schlecht-
wetter findet das Konzert im Kongress-
haus Olang statt. Als Eintritt wird um 
eine freiwillige Spende gebeten. 

Musik, Tanz und Natur
Das Konzert rund um die jungen Pus-
tertaler Sängerinnen, Sänger, Musike-
rinnen, Musiker, Tänzerinnen und Tän-
zer ist eingebettet in Musik, Tanz und 
der Pustertaler Naturkulisse. Dabei 

dreht sich alles rund um das Thema 
„Gute Tage“. Ein abwechslungsreiches 
Programm mit aktuellen deutschen 
Popliedern ladet Jugendliche, Kinder, 
Familien und Interessierte zu einem 
Musikerlebnis voller Höhen und Tiefen, 
Gefühle und Faszination. Angefangen 
bei Liedern von Mark Forster, Wincent 
Weiss, Silbermond, Sophia, Benne bis 
hin zu Liedern von Peter Maffay, Alex-

ander Eder, Johannes Oerding und Pox-
rucker Sisters.

Organisiert wird das Konzert vom 
Jugenddienst Dekanat Bruneck. Ko-
operationspartner sind die Gemeinde 
Olang, die Jugendgruppe Olang, der Ju-
gendbeirat, die Minis und Familienver-
bände der Gemeinde Olang und die Mu-
sikgruppe Mallsemms.

POP.KONZERT 8.0 ALS OPEN-AIR

Das Sommer-Musikerlebnis 
im Schwimmbad
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„Einen Engel ohne Flügel 
nennt man Mama“

Am 14. Mai 2023 fand in der Kir-
che von Niederolang der Wort-
gottesdienst zum Muttertag 

statt. Dieser wurde vom KFS Pfarre 
Olang zum Thema „Einen Engel ohne 
Flügel nennt man Mama“ feierlich ge-
staltet. Musikalisch begleitet wurde 
der Gottesdienst vom Jugendchor der 
Pfarrspatzen unter der Leitung von 
Walter Innerhofer.  Nach der Messe er-
hielten alle Mütter einen kleinen selbst-
gebastelten Engel, der vorher von Herrn 
Pineider Alfred gesegnet wurde.

Zum Abschluss der Feier fand in der 
Pfarrstube wieder das beliebte Pfarr-
cafe statt. Der KFS hat diesmal die Vor-
bereitung und die Verköstigung über-
nommen und das Angebot wurde von 
vielen gerne angenommen. Danke al-
len fürs Dabeisein!    

KFS Pfarre Olang
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DER ZIVILDIENST BEIM JUGENDDIENST

Ein soziales Jahr für 
junge Erwachsene

Von Oktober 2023 bis 
September 2024 kann 

ein freiwilliges soziales 
Jahr beim Jugenddienst 

abgeleistet werden. Ab 18 
Jahren. Die Bewerbungsfrist 

ist der 7. Juli 2023.

Von Oktober 2023 bis September 
2024 haben junge Erwachsene 
zwischen 18 und 28 Jahren die 

Möglichkeit, im Jugenddienst Dekanat 
Bruneck den Landeszivildienst zu ab-
solvieren. Junge Menschen haben im 
Zivildienstjahr die Möglichkeit sich für 
das Gemeinwohl einzusetzen, sich für 
den weiteren Lebensweg zu orientie-
ren und gleichzeitig wertvolle Erfah-
rungen zu sammeln. Das breite Tätig-
keitsfeld des Jugenddienstes bietet 
die Möglichkeit auf die Interessen und 
Fähigkeiten der Zivildienstleistenden 
einzugehen und ihnen somit die Mög-
lichkeit zu geben wertvolle Erfahrun-
gen für die persönliche sowie berufli-
che Zukunft zu sammeln. Angefangen 
bei der Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen, dem Projektmanagement bis 
hin zu den Jugendtreffs, der PR-Arbeit 
sowie der Organisation von Aktionen 
und Veranstaltungen. Das Einzugsge-
biet des Jugenddienstes umfasst die 
Gemeinden Bruneck, Kiens, Olang, Per-
cha, Pfalzen, Rasen-Antholz, St. Lo-
renzen und Terenten. Die Tätigkeit als 
Zivildiener/in wird monatlich vergütet.   

ln

Interesse? 
Bewerbungen können innerhalb Freitag, 7. Juli 
2023 per Email an Lukas Neumair (lukas@voll-
leben.it, Tel. 0474 410242) gesendet werden. 
Nähere Infos rund um die Tätigkeit des Jugend-
dienstes gibt es unter www.vollleben.it. 

Zivildienst im Jugenddienst - voller Begeisterung mit Kindern und Jugendlichen.

Quelle Fotos: Jugenddienst Dekanat Bruneck
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Erwachsene |  adult i    
Senioren |  seniores 65+
Schüler  |  scolar i  15-18 ,99 Jahre |  anni
Kinder |  bambini  6-14,99 Jahre |  anni
Kinder |  bambini  0-5 ,99 Jahre |  anni      

nach |  dopo ore 16 .00 Uhr:                   Erw.  |  adult i :  5 ,00 €          K inder  |  bambini :  2 ,50 €

FAMILY CARD (K inder  <13 ,99 Jahre |  bambini  < 13 ,99 anni )
1  Erw. * *  +  1  K ind  |  1  adulto  +  1  bambino                                                              130 ,00 €
1  Erw. * *  +  2  K inder  |  1  adulto  +  2  bambini                                                             160 ,00 €
2 Erw.  +  1  K ind |  2  adult i  +  1  bambino                                                                 190 ,00 €
2 Erw.  +  2  Kinder  |  2  adult i  +  2  bambini                                                               2 10 ,00 €
2 Erw.  +  3  K inder  |  2  adult i  +  3  bambini                                                               240 ,00 €

jedes  weitere  Kind (<  14  Jahre)  /  per  ogni  bambino in  p iù  (< 14  anni )                   +  30 ,00 €
1  zusätz l icher  Erw.  (E l tern/Großeltern)  /  1  adulto  in  p iù  (genitor i /nonni )             +  60 ,00 €

F R E I S C H W I M M B A D  O L A N G
P I S C I N A  A L L ' A P E R T O  V A L D A O R A
O U T D O O R  S W I M M I N G  P O O L  V A L D A O R A

Ö f f n u n g s z e i t e n  /  o r a r i  D ' a p e r t u r a  /  O p e n i n g  h o u r s  2 0 2 3

ab 01 .06 .2023 ->  10 .00 -  19 .00

T: 0039 0474 790496  Bahnhofstr. - Via d. Stazione, 29

pro Tag |  a l  g iorno    10  Punkte |  punt i     Sa ison |  s tagione

60,00 €
60,00 €
55 ,00 €
35 ,00 €

grat is

* *es  können 2  Namen e ingetragen werden bis  zum 1 .  Grad (E intr i t t  NUR für  1  Erwachsenen inkludiert )
* *2  nomi  possono essere  iscr i t t i  f ino al  1 °  grado (entrata SOLO per  1  adulto  inc luso)

P r e i s e  /  P r e z z i  /  P r i c e sLiege/ lettino: 3,00 € 
Sonnenschirm/ Ombrellone: 2,50€

120 ,00 €
110 ,00 €
110 ,00 €
70,00 €

grat is

8 ,00 €
8,00 €
7 ,50 €
6,00 €
grat is
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Veranstaltungskalender

Juni	

11.06.2023	 Frühshoppen Fronleichnam - Schulplatz Niederolang um 10.00 Uhr	 FF NO
	 Fronleichnamsprozession um 9.00 Uhr	 Pfarrei GB
	 Fronleichnamsprozession um 8.30 Uhr	 Pfarrei NO/MO
18.06.2023	 Herzjesukonzert um 20.30 Uhr	 Pfarrmusik Olang
	 Herz-Jesu-Sonntag mit Prozession in Mitterolang um 8.30 Uhr	 Pfarrei NO/MO
	 Herzjesu  AVS Jugend und AVS	 AVS  Olang
	 Herzjesukonzert  - Pavillon Mitterolang	 MK Peter Sigmair
23.06.2023	 Für die Bergsteiger - Alpinklettern	 AVS Olang
24.06.2023	 Für die Bergsteiger - Alpinklettern	 AVS Olang
25.06.2023	 Für die Bergsteiger - Alpinklettern	 AVS Olang
29.06.2023	 Hüttenlager AVS Jugend Zans	 AVS Olang
30.06.2023	 Hüttenlager AVS Jugend Zans	 AVS Olang

Juli	
	
01.07.2023	 Pfarrlinga Kirschta	 Pfarrmusik Olang
	 Hüttenlager AVS Jugend Zans	 AVS Olang
02.07.2023	 Pfarrlinga Kirschta	 Pfarrmusik Olang
	 Kirchtag „Peter und Paul“ mit Prozession in NO um 8.30 Uhr	 Pfarrei NO/MO
	 Hüttenlager AVS Jugend Zans	 AVS Olang
03.07.2023	 bezirksweite Sommerleseaktion „Bee happy“	 B
05.07.2023	 Standlschmaus in Mittterolang ab 18.00 Uhr	 TV
10.07.2023	 Weinleben und Krapfengenüsse im Park von Mitterolang ab 18.30 Uhr	 TV
11.07.2023	 Bierleben und Krapfengenüsse im Park von Mitterolang ab 18.30 Uhr	 TV
21.07.2023	 Abendkonzert Pavillon Mitterolang - 20.45 Uhr	 MK Peter Sigmair
23.07.2023	 Familiengottesdienst - Kirche OO	 KFS OO
26.07.2023	 Standlschmaus in Mittterolang ab 18.00 Uhr	 TV
27.07.2023	 Abendkonzert Pavillon Mitterolang - 20.45 Uhr	 MK Peter Sigmair
29.07.2023	 Konzert Pavillon Niederolang um 20.45 Uhr	 Pfarrmusik Olang
	 Familiengrillen - Stockerwiesen	 KFS Pfarre Olang
	 Schatzsuche im Wald	 KFS OO

	

August	

04.08.2023	 Konzert Pavillon Niederolang um 20.45 Uhr	 Pfarrmusik Olang
	 Abendkonzert Pavillon Mitterolang - 20.45 Uhr	 MK Peter Simgair
05.08.2023	 Sommerfest im Park von Mitterolang	 FF MO
	 Kinderflohmarkt im Park von Mitterolang am Vormittag	 KFS Pfarre Olang
06.08.2023	 Sommerfest im Park von Mitterolang	 FF MO
10.08.2023	 Abendkonzert Pavillon Mitterolang - 20.45 Uhr	 MK Peter Simgair
12.08.2023	 Geiselsberga Kirschta 20.00 - 01.00 Uhr	 FF GB
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13.08.2023	 Geiselsberga Kirschta 10.00 - 24.00 Uhr	 FF GB
14.08.2023	 Konzert Pavillon Niederolang um 20.45 Uhr	 Pfarrmusik Olang
15.08.2023	 Sommerfest im Park von Oberolang	 FF OO
	 Prozession zu Maria Himmelfahrt um 8.30 Uhr in Oberolang	 Pfarrei OO
	 Gaumenfreuden im Park von Mitterolang ab 18.00 Uhr	 TV
16.08.2023	 Sommerwerkstatt 1 (Kinder ab 3,5 Jahren) vom 8.45-12.15 Uhr	 Elki
17.08.2023	 Abendkonzert Pavillon Mitterolang - 20.45 Uhr	 MK Peter Simgair
	 Sommerwerkstatt 1 (Kinder ab 3,5 Jahren) vom 8.45-12.15 Uhr	 Elki
18.08.2023		  Elki
19.08.2023	 Schützenfest im Park von Mitterolang	 SK-PS
20.08.2023	 Schützenfest im Park von Mitterolang	 SK-PS
21.08.2023	 Sommerwerkstatt 1 (Kinder ab 3,5 Jahren) vom 8.45-12.15 Uhr	 Elki
22.08.2023	 Sommerwerkstatt 2 (Kinder ab 3,5 Jahren) vom 8.45-12.15 Uhr	 Elki
23.08.2023	 Sommerwerkstatt 2 (Kinder ab 3,5 Jahren) vom 8.45-12.15 Uhr	 Elki
	 Standlschmaus in Mittterolang ab 18.00 Uhr	 TV
24.08.2023	 Sommerwerkstatt 2 (Kinder ab 3,5 Jahren) vom 8.45-12.15 Uhr	 Elki
25.08.2023	 Abendkonzert Pavillon Mitterolang - 20.45 Uhr	 MK Peter Simgair
26.08.2023	 YoWa - Yoga und Wandern mit Karin Niederwolfsgruber	 AVS Olang
27.08.2023	 Konzert Pavillon Niederolang um 20.45 Uhr	 Pfarrmusik Olang
	 YoWa - Yoga und Wandern mit Karin Niederwolfsgruber	 AVS Olang
28.08.2023	 Sommerwerkstatt 1 (Kinder ab 3,5 Jahren) vom 8.45-12.15 Uhr	
29.08.2023	 Abendkonzert Pavillon Mitterolang - 20.45 Uhr	 MK Peter Simgair
	 Sommerwerkstatt 3 (Kinder ab 3,5 Jahren) vom 8.45-12.15 Uhr	 Elki
30.08.2023	 Sommerwerkstatt 3 (Kinder ab 3,5 Jahren) vom 8.45-12.15 Uhr	 Elki
31.08.2023	 Sommerwerkstatt 3 (Kinder ab 3,5 Jahren) vom 8.45-12.15 Uhr	 Elki
		
August	 Mitte/Ende08.- Sommerkino Pavillon Schulplatz	 KFS Pfarre Olang

September
		
01.09.2023	 Sonnenuntergangstour	 AVS Olang
02.09.2023	 Mitterolanger Kirchtag	 MK Peter Sigmair
	 Schultüten basteln - Feuerwehrhalle OO	 KFS OO
03.09.2023	 Mitterolanger Kirchtag	 MK Peter Sigmair
	 Erntedank mit Prozession in Mitterolang um 8.30 Uhr	 Pfarrei NO/MO
	 Schutzengelprozession um 9.00 Uhr	 Pfarrei GB
04.09.2023	 OpeningDay mit Spielnachmittag von 15.00-17.00 Uhr	 Elki
05.09.2023	 Schultütenaktion	 KFS Pfarre Olang
09.09.2023	 „Brunsta“ Almabtrieb	 Bauernjugend
	 Karnischer Höhenweg Etappe 3 und 4	 AVS Olang
	 Erlebnistag mit Papi von 9.00-11.00 Uhr	 Elki
10.09.2023	 Karnischer Höhenweg Etappe 3 und 4	 AVS Olang
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Zum Beispiel für deine Werte.  
Und was ist dir wichtig? 
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Und was ist dir wichtig? 

Als Südiroler Bank sind wir mit der lokalen Kultur und unserem 

Brauchtum fest verwurzelt. Südtirol ist einzigartig und darum 

fördern wir seine kulturelle Vielfalt.  www.raiffeisen.it
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